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Flachsländer Weihnachtsmarkt 2025 
 

Am Samstag, 13.12.2025 findet unser 

diesjähriger Weihnachtsmarkt statt. 
Bitte belohnen Sie das Engagement der 

Teilnehmer mit Ihrem zahlreichen Be-

such. 
 

 
 

In diesem Jahr sind zehn Vereine aus unserer Ge-

meinde mit ihren Buden auf unserem Weihnachts-

markt vertreten. Es erwarten Sie die Angelfreunde, 

der CVJM, die FFW Flachslanden, die Hegegemein-

schaft Flachslanden, der Heimatverein, der Imkerver-

ein, der Schützenverein Flachslanden, der Kindergar-

tenförderverein, der Partnerschaftsverein Flachslan-

den - Cornil/ Sainte-Fortunade und der Verein für Gar-

tenbau und Landespflege Der Schützenverein und die 

Hegegemeinschaft haben auch in diesem Jahr wieder 
eine gemeinsame Bude. Die kleinen Sängerinnen und 

Sänger des Kindergartens erhalten, nicht nur vom Ni-

kolaus, ein kleines Geschenk als Belohnung für ihren 

Auftritt. Das Rahmenprogramm sieht folgendes vor: 
 

 
 

 15.00 Uhr Eröffnung mit dem Gesangverein 
Flachslanden unter der Leitung von Sylvia 
Schönig 

 16:00 Uhr Trachtenkapelle Sondernohe 
 17:00 Uhr Auftritt der Kindergartenkinder 
 17.30 Uhr Der Nikolaus besucht die Kinder 

 18.30 Uhr Schützenkapelle Flachslanden 

 19.30 Uhr Posaunenchor 
 

Ich lade Sie ganz herzlich zu unserem Weihnachts-

markt 2025 ein. 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 
 

Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Internet 

unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter www. zahn-
notdienst.info. 
 

Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 

Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 

Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 

Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Sie erreichen unsere Praxis telefonisch Mo./Di./Do. 

von 08.30 – 12.00 h und 15.00 – 17.30 h und Mi./Fr. 

von 08.30 – 12.00 h. 
 

 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 

Hausarztpraxis Dr. Schorndanner/Scherk 
Walter-Meindl-Siedlung 63, 91622 Rügland 

Tel. 09828/9119733 
 
 

Sprechzeiten in Rügland: 
 

Montag  15 bis 18 Uhr 

Dienstag 09 bis 12 Uhr 

Mittwoch 08 bis 12 Uhr 

Donnerstag 09 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr 

Freitag  08 bis 12 Uhr 
 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 
 

Außerhalb der genannten Sprechzeiten steht Ihnen 

unsere Stammpraxis in Dietenhofen jederzeit gerne 

zur Verfügung. Telefon: 09824/8100 

 

Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 

Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige dienst-

habende Tierarztpraxis abgerufen werden.  
 

Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt  

anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

 

Notruf für Rettungsdienst 

und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 

Handy. 

 

 

Praxis Rettig, Markersbacher Str. 7, 
 91619 Obernzenn 

 

Die Praxis macht Weihnachtsurlaub von Mittwoch, 

24.12.25 bis Freitag, 09.01.26. Am Montag, 

12.01.2026 ist die Praxis wie gewohnt besetzt. 
 

Vertretung: 
Praxis Möller/Netal Obernzenn: 09844-355 

Praxis Dr. Raster Flachslanden: 09829-9327997 

und alle anwesenden Ärzte 

An den Wochenenden wenden Sie sich bitte an den 

ärztlichen Bereitschaftsdienst: Tel.: 116 117 

In lebensbedrohlichen Erkrankungen wenden Sie sich 

bitte an die Rettungsleitstelle Tel.: 112 
 

Wir wünschen allen Patienten ein frohes,  

besinnliches Weihnachtsfest und  

einen guten Start ins Jahr 2026 
 

Praxisteam Rettig 
 
 

 
 

Papiertonne 
Donnerstag, 18.12.2025 

Donnerstag, 22.01.2026 
 

Gelber Sack 
Montag, 08.12.2025 

Montag, 12:01.2026 
 

Restmüll 
Montag, 01.12.2025 
Montag, 15.12.2025 

Montag, 29.12.2025 
 

Biomüll 
Montag, 08.12.2025 

Samstag, 20.12.2025 

Montag, 05.01.2026 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17.00 Uhr und jeden 

Samstag von 09:30 bis 11:30 Uhr 
 

Der Wertstoffhof hat am Samstag, 27.12.2025 ge-
schlossen. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 

oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, zu 

den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 Uhr 

bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 11.30 

Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 

   ½ cbm   12,50 € 

   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 

½ cbm  30,00 € 

Kleinstmenge  10,00 € 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

 Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
 Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
 Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
 Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Die Gründeponie ist vom 1. Dezember 2025 bis 31. 

Januar 2026 geschlossen. 

 

 

Änderung bei den Zusatzrestabfallsäcken 
ab 1. Januar 2026 
 

Für den neuen Gebührenzeitraum ab dem 1. Januar 

2026 wird über eine wichtige Änderung bei den Zu-

satzrestabfallsäcken informiert: 
 

Ab dem 1. Januar 2026 werden die blauen Zusatz-

restabfallsäcke aus dem Gebührenzeitraum 2021-

2023 von der Müllabfuhr nicht mehr mitgenommen. 

Auch der zusätzliche Gebührenaufkleber verliert seine 

Gültigkeit. Ein Umtausch der blauen Säcke in weiße Sä-

cke ist nicht möglich. Wir bitten Sie daher, diese Säcke 

bis zum 31. Dezember 2025 zu verwenden und ent-

sprechend aufzubrauchen. Die weißen Zusatzrestab-

fallsäcke mit dem Aufdruck 2024-2027 sind über den 
Jahreswechsel hinaus weiter gültig. Für die Bereitstel-

lung der weißen Zusatzrestabfallsäcke sind auch keine 

zusätzlichen Gebührenmarken notwendig. 
 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. Bei Fragen ste-

hen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

Abfallwirtschaft Landkreis Ansbach, abfallwirtschaft@ 

landratsamt-ansbach.de, 0981 468 2345, www.land-

kreis-ansbach.de/Themen/Abfallentsorgung 
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Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag – Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 

Dienstags zusätzlich         13.00 – 16.00 Uhr 

Donnerstags zusätzlich    14.00 – 18.00 Uhr 

Samstag                              08.00 – 09.00 Uhr 

 
Die Postfiliale hat an Heiligabend und an Silvester ge-
schlossen, zusätzlich bleibt am Samstag, 27.12.2025 
geschlossen. 
 

 

 
 

 

Informationen zur 
Wasserversorgung und 
Abwasserentsorgung ab 
01.01.2026 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 

der Markt Flachslanden überträgt dem neugegründe-

ten Kommunalunternehmen Markt Flachslanden, 
Anstalt des öffentlichen Rechts zum 01.01.2026 die 
Aufgaben der Versorgung des Gemeindegebiets mit 

Wasser und die Beseitigung des Abwassers im Ge-

meindegebiet, sowie den Betrieb der öffentlichen 

Wasserversorgungseinrichtungen und der öffentli-

chen Entwässerungseinrichtungen des Marktes 

Flachslanden. 
 

Was bedeutet das für Sie: 
 

Normalerweise haben Sie in den vergangenen Jahren 

bereits Ende November die Ablesebriefe zur Wasser-

zählerablesung erhalten. Aufgrund der Änderung er-
halten Sie die Briefe dieses Jahr ca. 14 Tage später. 
Wir bitten Sie Ihren Zählerstand ab dem 12.12.2025 

abzulesen und an uns zu melden. 
 

Danach erhalten Sie Ihre Jahresabrechnung für die 
Wasser- und Abwassergebühren vom Markt Flachs-
landen ohne weitere Vorauszahlungen für das Jahr 
2026. Sie erhalten anschließend einen Vorauszah-
lungsbescheid mit wie gewohnt jeweils vier Fällig-
keiten vom Kommunalunternehmen Markt Flachs-
landen AöR.  
 

Was für Sie wichtig ist: 
 

 Ihre Ansprechpartner bleiben unverändert, bei 

Fragen können Sie sich gerne weiterhin an die Ver-

waltung im Rathaus oder unseren Wasserwart 

wenden. 
 

 Eine Verrechnung des Guthabens beim Markt 

Flachslanden mit den Vorauszahlungen des Kom-

munalunternehmens für das Jahr 2026 kann nicht 

erfolgen. Zu viel entrichtete Gebühren werden 

Ihnen erstattet. Nachzahlungen sind an den Markt 

Flachslanden zu entrichten. 
 

 Teilen Sie uns vom 12.12. bis 18.12.2025 Ihren 

Zählerstand mit  
 

Hierzu haben Sie folgende Möglichkeiten: 
 

 Schriftlich per Ablesemitteilung. Dazu erhalten Sie 

unseren Ablesebrief mit allen nötigen Informatio-

nen. Das ausgefüllte Formular geben Sie bitte bis 

zum angegebenen Datum zur Post oder im Rat-

haus (Briefkasten) ab. 
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 Online über unsere Homepage www.flachslan-

den.de im Bürgerserviceportal über den Link „Zäh-

lerstand-Mitteilung 2025“. 
 

 Telefonisch oder per E-Mail. 
 

Wir bevorzugen Ihre Meldung online und würden 
uns freuen, wenn Sie diesen einfachen Weg nutzen 
würden. Sollten Sie Ihren Zählerstand nicht rechtzei-

tig melden, muss dieser durch uns geschätzt werden. 
 

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung. 
 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Ihr Kommunalunternehmen Markt Flachslanden 

 

Wissen, was los ist in Flachslanden 
– alle wichtigen Infos per App!  
 

Flachslanden immer in Ihrer Hosentasche: In unserer 

Heimat-Info App erhalten Sie als Bürger sämtliche In-
formationen, wie News oder Veranstaltungen per 

Push-Nachricht direkt aufs Smartphone oder Tablet. 

Jetzt kostenlos herunterladen und immer auf dem 

neuesten Stand bleiben! 
 

Schon dabei? 
 

 
 

So einfach geht’s: 
 

Schritt 1 

Download: Laden Sie die Heimat-Info App im  

App Store (iOS) oder Play Store (Android) herunter. 
 

 

 

Schritt 2 

Ort wählen: Wählen Sie Flachslanden aus.  
 

Schritt 3 

Glocke aktivieren: Klicken Sie auf die Glocke rechts 
oben, um Ihre Favoriten zu verwalten. Alle dort ausge-

wählten Organisationen können Ihnen Push-Nachrich-

ten senden. 
 

 „Mit der Flachslanden-App „Heimat-Info“ bleiben Sie 

immer informiert – aktuell, digital und direkt. Viel 

Spaß beim Entdecken!“ 
 

Hans Henninger 

1. Bürgermeister 

 

Auf einen Blick 
 

✓ Heimat-Info: Der Markt Flachslanden als App 

✓ Push-Nachrichten von Rathaus, Vereinen und Orga-
nisationen zu aktuellen Infos und Warnmeldungen 

✓ Schadensmelderfunktion: Ob defekte Straßenla-

terne oder kaputtes Spielplatzgerät – Melden Sie 

Mängel direkt der Gemeindeverwaltung 

✓ Kostenlos und ohne Registrierung nutzbar 

✓ Direkter Draht zur Verwaltung 
 

Wichtige Info für alle Vereine, Einrichtungen & Orga-
nisationen: 
 

Nutzen Sie die Heimat-Info App, um Ihre Mitbürger di-

rekt zu erreichen! Veranstaltungen ankündigen, neue 

Mitglieder gewinnen oder über das Vereinsleben be-

richten – alles in einer App. Registrieren Sie sich jetzt 

kostenlos in der App oder auf www.heimat-info.de 

und machen Sie Ihre Nachrichten sichtbar! 
 

Kontakt Heimat-Info:  
 

� 09498/906585 

✉ support@heimat-info.de 

➡ Oder wenden Sie sich direkt an unsere Verwal-

tung. 
 

Mehr Infos unter: www.heimat-info.de 
 

 

Amts- und Mitteilungsblatt des Marktes 
Flachslanden 
 

Herausgeber: Markt Flachslanden, 1. Bürgermeister  

Hans Henninger, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, 

Tel. 09829/9111-11, Mobil: 0172/1741704, 

E-Mail: hans.henninger@flachslanden.de 
 

Anzeigenannahme: Markt Flachslanden, Schulstr. 2,  

91604 Flachslanden, Tel.: 09829/9111-0, Fax: 9111-21, 
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Monats 
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Erscheinungstermin: 27.12.2025 
 

 
 

 
 

Probealarm 
 27. Dezember 2025 
 

Fundsachen 
 

 Trinkflasche mit schwarzem Deckel; schwarzer 

Stockregenschirm mit Aufdruck „Hermes“; Kinder-

Sporthose, schwarz, Jako, Gr. 146; Adidas-Lauf-

handschuhe, schwarz-grau, Gr. 8 1/2; Adidas-Stirn-

band, beige-blau; Schirmmütze, grau-hellblau mit 

„Stetson Patrol“-Aufdruck, Crosslauf Mehrzweck-

halle Flachslanden 

 

 

WAHLHELFER GESUCHT  
 

Am 08.03.2026 finden die nächsten Ge-

meinde- und Landkreiswahlen statt. Auch 

unsere Bürgerinnen und Bürger sind wieder aufgefor-

dert, ihre Stimme abzugeben – entweder direkt an der 
Wahlurne oder bequem per Briefwahl. 
 

Hinter diesen Wahlen stecken umfangreiche Vorberei-

tungen und Organisationen, damit am Wahltag alles 

reibungslos abläuft. Und genau hierfür ist die Ge-

meinde immer auf der Suche nach motivierten Wahl-

helferinnen und Wahlhelfern. Sie übernehmen eine 

wichtige und wertgeschätzte Aufgabe, die entschei-

dend für den reibungslosen Ablauf der Wahl ist. 
 

Wenn Sie also Interesse haben, melden Sie sich bei 

uns. Alle wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger 

können zu Wahlhelfern berufen werden – ganz gleich, 

ob Sie bereits Erfahrung haben oder sich als Neuling 

einbringen möchten. 
 

Was bekommen Sie für Ihren Einsatz:  
- Erfrischungsgeld (auch im Ehrenamt gibt es eine 

kleine Entschädigung)  

- einen nicht alltäglichen Sonntag im Kreise von 

Gleichgesinnten 

 - Live dabei sein bei Bekanntgabe der Ergebnisse 

(schneller geht es nicht!)  

- einen Informationsabend zur Einweisung der Wahl-

helfer 

- Verpflegung auf‘s Haus (Getränke – nicht alkoho-

lisch - stehen bereit)  

- einen Blick hinter die Kulissen  
 

Und für all diese Vorteile müssen Sie nichts weiter tun, 

als am 08.03.2026 mit anzupacken.   

Wo melde ich mich:  
-Bei uns – Markt Flachslanden, Schulstraße 2, 91604 

Flachslanden  

-Per Mail: poststelle@flachslanden.de  

-Per Telefon: 09829 91 11-0  

-Gerne auch persönlich im Rathaus im Bürgerbüro!  
 

Wie melde ich mich:  
Name, Anschrift und Telefonnummer reichen aus + ein 

kurzer Satz, dass Sie Wahlhelfer bei den Gemeinde- 
und Landkreiswahlen sein möchten…  

… und schon sind Sie dabei! Einfacher geht es wirklich 

nicht 

Vorab schon mal ein ganz großes und dickes DANKE-
SCHÖN an alle Freiwilligen, die sich unermüdlich für 

das Ehrenamt in der Gemeinde engagieren. 

 

 

Kommunalwahlen am 08. März 
2026 
 

Die Gemeinde- und Landkreiswahlen fin-

den am 08. März 2026 statt. Im Zusammenhang mit 

diesen Wahlen müssen viele gesetzliche Fristen und 

Termine beachtet werden. Diese können nicht immer 

zeitgerecht im monatlich erscheinenden Mitteilungs-

blatt veröffentlicht werden. Bekanntmachungen, die 

nicht termingerecht im Mitteilungsblatt abgedruckt 

werden können, werden im gemeindlichen Amtskas-
ten amtlich bekannt gegeben. Die Bevölkerung wird 

gebeten, die Bekanntmachungen im Amtskasten in 

den nächsten Monaten zu beachten, insbesondere ab 
09.12.2025 die Bekanntmachungen über 
 

• die Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlä-

gen für die Wahl des Gemeinderats und Ersten Bür-

germeister/Bürgermeisterin sowie über  

• die Eintragungsmöglichkeit in Unterstützungslisten 

für die Wahl des Gemeinderats und des Ersten Bür-
germeisters/der Bürgermeisterin, des Kreistags und 

des Landrats/der Landrätin. 
 

Aktuelle Informationen erhalten Sie auch auf der ge-

meindlichen Homepage www.flachslanden.de unter 

der Rubrik Rathaus/Kommunalwahl 2026. 

 

 

Bekanntmachung des Vollzugs 
des Wasserhaushaltsgesetzes 
(WHG), des Bayer. Wassergeset-
zes (BayWG) und des Bayer. Verwaltungs-
verfahrensgesetzes (BayVwVfG); Einlei-
ten von Niederschlagswasser aus dem OT 
Sondernohe und Kemmathen in den Kem-
mathbach durch den Markt Flachslanden  
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Für diese geplante Gewässerbenutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 

4 WHG) beantragte der Markt Flachslanden mit Antrag 

vom 05.08.2025 die Durchführung des wasserrechtli-

chen Verfahrens. Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach 

prüfte die Antragsunterlagen am 13.10.2025 und er-

stellte ein Gutachten. 
 

Im durchzuführenden Verfahren ist von folgenden 
wasserrechtlichen Tatbeständen auszugehen. Es wird 

eingeleitet das 
 

• Niederschlagswasser aus dem OT Sondernohe 

und Kemmathen in den Kemmathbach 
 

Die geplante Gewässerbenutzung bedarf des Verfah-

rens für die gehobene Erlaubnis (§ 15 WHG). 
 

Das Vorhaben wird hiermit nach Art. 72 ff BayVwVfG 

i.V.m. Art. 69 BayWG bekannt gemacht. 
 

Die entsprechenden Antragsunterlagen liegen einen 
Monat vom 01.12.2025 bis 02.01.2026 (einschließlich 

der genannten Tage) bei der Verwaltung des Marktes 

Flachslanden im Büro der Geschäftsleitung während 

der Dienststunden von 08:00 bis 16:30 Uhr zur Einsicht 

auf. Gleichzeitig können die Planunterlagen auf unse-
rer Homepage eingesehen werden. 
 

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt 

werden, kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf 

der Auslegungsfrist beim Markt Flachslanden, Schul-

straße 2, 91604 Flachslanden oder beim Landratsamt 

Ansbach - Sachgebiet Wasserrecht -, Crailsheimstr. 1, 

91522 Ansbach, schriftlich oder zur Niederschrift et-

waige Einwendungen gegen das Vorhaben erheben. 

Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendun-
gen ausgeschlossen, die nicht auf besonderen privat-

rechtlichen Titeln beruhen. 
 

In Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf 

Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form verviel-

fältigter gleichlautender Texte eingereicht werden, ist 

ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als 

Vertreter der übrigen Unterzeichner für das Verfahren 

zu bezeichnen, soweit er nicht von ihnen als Bevoll-
mächtigter bestellt ist. Diese Angaben müssen deut-

lich sichtbar auf jeder mit einer Unterschrift versehe-

nen Seite enthalten sein. 
 

Werden gegen das Vorhaben rechtzeitig Einwendun-

gen erhoben, werden diese in einem Termin erörtert, 

der noch mindestens eine Woche vorher ortsüblich 

bekannt gemacht wird. Diejenigen, die Einwendungen 

erhoben haben, werden von dem Erörterungstermin 

gesondert benachrichtigt. Bei Ausbleiben eines Betei-
ligten in dem ggf. notwendigen Erörterungstermin 

kann auch ohne ihn verhandelt werden.  
 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass 
 

a) die Personen, die Einwendungen erhoben haben, 

von dem Erörterungstermin durch öffentliche Be-

kanntmachung benachrichtigt werden können, 
 

b) die Zustellung der Entscheidung über die Einwen-

dungen durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt 

werden kann, 
 

wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustellun-

gen vorzunehmen sind. 
 

Die durch die Einsichtnahme in die Unterlagen, durch 

Erhebung von Einwendungen bzw. Teilnahme am Er-

örterungstermin oder Vertreterbestellung entstehen-

den Kosten können nicht erstattet werden. 
 

Flachslanden, 18.11.2025 
 

MARKT FLACHSLANDEN 
 

gez. 

Hans Henninger 

Erster Bürgermeister 

 

 

Manöver und Übungen der US-Streit-
kräfte; Anmeldung gem. der Bekanntma-
chung vom 04.12.2008 (StAnz Nr. 51/52 
vom 19.12.2008) 
 

Folgende Übung wurde angemeldet: 
 

Art der Übung: Tag- und Nachtübungen mit 
Außenlandungen  

Zeitraum:  01.12.2025 – 23.12.2025  
Besonderheiten: keine  
 

Die Einheiten sind generell angewiesen, Manöverschä-

den möglichst zu vermeiden. Es wird gebeten, Einwen-

dungen gem. Ziff. III Nr. 3 der obengenannten Be-

kanntmachung unverzüglich mitzuteilen. Hinsichtlich 

des Verfahrens bei der Anmeldung von Ersatzansprü-

chen bei Manöverschäden wird auf das Handblatt der 

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben, Schadensre-

gulierungsstelle, Regionalbüro Süd Nürnberg, Ru-
dolphstraße 28 - 30, 90489 Nürnberg, Tel: 0911/ 

99261-0, Fax: 0911/99261-185, hingewiesen. Die 

Handblätter können dort angefordert werden. 

 

 

 
 

Der Baubeginn der Wärmenetzerweite-
rung verzögert sich leider weiter– Der För-
derbescheid ist noch immer nicht da 
 

Leider können wir keine Neuigkeiten bezüglich des 

Baubeginns der Wärmenetzerweiterung vermelden. 
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Im Grund kann ich die bisherigen Ausführungen nur 

wiederholen Wir werden sofort starten , wenn die Zu-

stimmung zum vorzeitigen Baubeginn des Förderge-

bers (BAFA) vorliegt. Leider wurde die Zustimmung 

nicht erteilt und sie steht aktuell auch nicht in Aus-

sicht. 
 

So wie uns geht es auch anderen Wärmenetzen. Auch 

in Oberdachstetten wartet man schon seit längerem 

auf den Förderbescheid, ebenfalls ohne Aussicht auf 
ein baldiges Ergebnis. 
 

Ich betone aber noch einmal, dass das keines falls be-

deutet, dass die Erweiterung des Wärmenetzes nicht 

kommt. DIE ERWEITERUNG DES WÄRMENETZES WIRD 

KOMMEN! Deshalb haben wir Ihnen auch die gegen-

gezeichneten Wärmelieferverträge zugeschickt. Es 

macht auch Sinn, dass Sie inzwischen Ihren KfW-För-

derantrag stellen. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie im Mitteilungs-

blatt Januar 2026. Dies erscheint am 27.12.2025. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 

Stephan Schroth, Geschäftsführer Neue Energie 

Christian Schwarz, Geschäftsführer eco:net 

 

 

 
 

Einweihung und Tag der offenen Tür in 
der neuen Kläranlage 
 

Am Samstag, 18.10.2025 wurde die neue Kläranlage 
am Wehrleitenweg offiziell eingeweiht. Die Anlage ist 

bereits seit Oktober 2023 in Betrieb. Die gesamte Bau-

zeit betrug 3 Jahre, im Mai 2022 wurde mit dem Bau 

begonnen. Mit dem Anschluss von Neustetten und 

Kettenhöfstetten an die neue Kläranlage wurde im 

September 2025 die Maßnahme beendet. Die alten 

Anlagen in Flachslanden an der Industriestraße sowie 

in den beiden Ortsteilen wurden zum Pumpwerk bzw. 

zu Regenrückhalte- und Regenüberlaufbecken umge-

baut. 
 

 

 
 

Die alte Kläranlage war seit 45 Jahren in Betrieb und 

musste unbedingt erneuert werden. Die beiden Teich-

kläranlagen in Neustetten und Kettenhöfstetten in 

diesem Zuge aufzulassen und die beiden Ortsteile an 

die neue Kläranlage anzuschließen war eine umwelt-

freundliche und zukunftssichere Entscheidung. Vor 

über acht Jahren wurden bereits Überlegungen zur 

Neuordnung der Abwasserentsorgung getroffen. Es 

war eine große Lösung mit den Nachbargemeinden 
Colmberg und Lehrberg im Gespräch, gemeinsam an 

die Kläranlage in Ansbach anzuschließen. Mit Blick auf 

die Kosten wurden die Planungen aber wieder verwor-

fen. Die berechneten Kosten von rund 11,7 Millionen 

Euro konnten eingehalten werden. Durch die im Zeit-

raum von Dezember 2022 bis Dezember 2024 erhobe-

nen Vorauszahlungen auf die Verbesserungsbeiträge 

haben die Bürgerinnen und Bürger von Flachslanden 

bereits 5,5 Millionen geleistet. Nach Abzug der Förde-

rung in Höhe von einer Million Euro bleiben noch ca. 
4,5 Millionen, die über die Abwassergebühr innerhalb 

von 40 Jahren bezahlt werden müssen. 
 

 
 

Zum 01.01.2026 wird die Abwasserentsorgung ausge-

lagert in das neugegründete Kommunalunternehmen 

Markt Flachslanden. Die Auslagerung ist notwendig, 

ansonsten hätten höhere Verbesserungsbeiträge er-

hoben oder eine Finanzierung über den gemeindlichen 

Haushalt gemacht werden müssen. Laut Bürgermeis-

ter Henninger hätte dies die Verschuldung so hochge-
trieben, dass andere Investitionen über viele Jahre 
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hinaus verhindert worden wären. „Ich hätte auch 

Lahmlegen der Gemeinde sagen können“ so Hennin-

ger. Es sollen auch keine weiteren Verbesserungsbei-

träge mehr erhoben werden, die verbliebenen Kosten 

sollen über die Abwassergebühren finanziert werden. 
 

 
 

In den Grußworten lobte Landrat Dr. Jürgen Ludwig 

die Investition in die neue Kläranlage als zukunftswei-

sende und kluge Entscheidung. Thomas Keller, der Lei-

ter des Ansbacher Wasserwirtschaftsamtes, sprach 

seinen Dank aus für die Bemühungen, Regenwasser in 

der Fläche zurückzuhalten und so auch die Kläranlage 
zu entlasten. Die technischen Details erläuterte Erwin 

Christofori vom Ingenieurbüro Christofori und Part-

ner, die die Planung der Anlage übernommen hatten. 
 

 
 

Die Bürgerinnen und Bürger konnten bei einem Tag 

der offenen Tür die neue Kläranlage erkunden. Klär-

wärter Gerhard Wiegel führte alle Interessierten über 

das Gelände der neuen Anlage. Ebenso konnte die alte 

Kläranlage mit der Regenrückhaltung und des Regen-

überlaufbeckens besichtigt werden, hier stand Harald 

Weihmann für Fragen zur Verfügung. Die freiwilligen 

Feuerwehren aus Flachslanden und Neustetten sowie 

der Kindergartenförderverein Flachslanden sorgten 

für das leibliche Wohl. Die Kinder kamen auch nicht zu 

kurz, für sie wurde die Hüpfburg aufgestellt und der 

Kindergartenförderverein hat Kinderschminken ange-
boten. Der Bürgerbus war ebenfalls im Einsatz, er pen-

delte zwischen der alten und der neuen Kläranlage.  
 

Vielen Dank an alle Helferinnen und Helfer für die ge-

lungene Veranstaltung. 
 
 

Königsproklamation 2025 
 

Der Schützenverein 1872 Flachslanden hat am Sams-

tag, den 25.10.2025 seinen Königsball mit der König-

sproklamation im Schützenhaus abgehalten. 
 

Neuer Schützenkönig wurde Patrick Horst mit einen 

77,9 Teiler vor Helmut Stich mit einen 227,5 Teiler und 

Thomas Völler mit einen 276,2 Teiler. Neue Jugendkö-

nigin wurde erneut Finja Lederer mit einen 171,0 Tei-

ler vor Angelina Magdsick mit einen 328,1 Teiler und 

Leonie Lederer mit einen 342,5 Teiler. Zuvor wurden 

die noch amtierenden Könige Ernst Nuspel und Finja 

Lederer mit der Schützenkapelle und einer stattlichen 

Anzahl an Schützenschwestern und -brüdern zuhause 

abgeholt, wo sie einer gemeinsamen Einladung zu 
Speis und Trank gefolgt sind. Hierfür wurde sogar ein 

kleines beheiztes Zelt aufgebaut. Herzlichen Dank an 

die Familien Lederer und Nuspel für die hervorragende 

Bewirtung. Noch einen besonderen Dank an Frank 

Bayer, der die Schützenkapelle mit dem Traktor zum 

Schützenkönig und zur Jugendkönigin und wieder zu-

rück zum Schützenhaus gefahren hatte. 
 

 
 

Neue Schützenkönige Patrick Horst, Finja Lederer, Foto H. Stich 
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Am Vereinspokal beteiligten sich 5 Vereine mit insge-

samt 66 Teilnehmern. Dieses Jahr konnte die FFW 

Flachslanden mit 873,6 Punkte den Pokal vor dem TSV 

Flachslanden mit 1157,4 Punkte gewinnen. Der FFW 

Kettenhöfstetten konnte sich den dritten Platz wie be-

reits im letzten Jahr mit 1285,7 Punkte sichern. Die 

Meistbeteiligung ging erneut an die FFW Flachslanden 

mit 21 Teilnehmern vor der FFW Kettenhöfstetten mit 

15 Teilnehmern. Der TSV Flachslanden wurde auf den 

dritten Platz mit 10 Teilnehmern verwiesen. Das beste 
Einzelergebnis erzielte Tim Hrabak mit 50,0 Punkte. 

Platz zwei belegte Helmut Hoffmann mit 75,8 Punkte 

und den dritten Platz belegte mit 87,4 Punkte Hubert 

Bodächtel. Danke für die Beteiligung der angetretenen 

Vereine. 
 

Alle Ergebnisse des Königschießen auf einen Blick: 
 

Festscheibe: 1. Theresa Bayer 35,2 Teiler   
  2. Leonie Lederer 62,0 Teiler 

  3. Patrick Horst 77,8 Teiler 
 

Jugendpokal: 1. Angelina Magdsick 135,2 Teiler 

  2. Annalena Bader 166,8 Teiler 

  3. Lisa Bayer 462,0 Teiler 
 

LG-Pokal: 1. Sebastian Ehemann 477,2 Teiler 

  2. Michael Kehrberger 482,1 Teiler 
  3. Thomas Völler 561,4 Teiler 
 

LP-Pokal: 1. Alexander Avram 201,3 Teiler 

  2. Wolfgang Kehrberger 365,5 Teiler 

  3. Uwe Petter 422,1 Teiler 
 

Wiedergründungspokal:   

  1. Wolfgang Kehrberger 45,6 Teiler 

  2. Stephan Kraheberger 73,0 Teiler 
  3. Michael Kehrberger 79,8 Teiler 
 

Sportpistolenpokal:    

  1. Paul Schwarz 480,1 Teiler 

  2. Wolfgang Kehrberger 503,0 Teiler 

  3. Martin Scherb 617,7 Teiler 
 

Meister:  1. Finja Lederer 100,9 Ringe 

  2. Leonie Lederer 100,7 Ringe 
  3. Matthias Lederer 99,9 Ringe 
 

Meister Auflage:    

  1. Ernst Nuspel 104,2 Ringe 

  2. Michael Kehrberger 103,8 Ringe 

  3. Helmut Stich 101,5 Ringe 
 

Punktscheibe 1. Leonie Lederer 32,6 Punkte 

  2. Alexander Avram 38,3 Punkte 

  3. Finja Lederer 40,6 Punkte 
 

Punktscheibe Auflage:    

  1. Ernst Nuspel 41,7 Punkte 

  2. Helmut Stich 49,4 Punkte 

  3. Reiner Pflug 169,3 Punkte 
 

Der scheidende Schützenkönig Ernst Nuspel ließ es 

sich nicht nehmen, seine gestiftet Scheibe dem neuen 

König Patrick Horst zu übergeben. Sein Motiv zeigt ein 

Luftbild unsere Kirche mit einem Teil des Marktplat-

zes. Eine Ehrung für Thomas Büttner und Andreas Alb-

recht wurde im Rahmen der Veranstaltung noch nach-

geholt. Die beiden wurden mit der Verdienstnadel in 

Anerkennung des BSSB ausgezeichnet. Das Schützen-

haus war sehr gut besucht und auch die Bar im Schieß-

standkeller wurde wieder gut angenommen. 
 

 
 

Geehrte Thomas Büttner, Andreas Albrecht, Foto H. Stich 
 

Wir möchten uns noch bei der FFW Flachslanden für 

die Straßensicherung herzlichst bedanken, auch bei al-

len Gästen und natürlich allen Helfern. 

 

 

 
 

Ratgeber Abfall 2026 
 

Wann wird welche Tonne abgeholt? 

Und wo kommen Altkleider hin? Diese 

und zahlreiche weitere Fragen zum Thema Abfallent-

sorgung beantwortet der „Ratgeber Abfall 2026“ des 

Landkreises Ansbach. Das Serviceheft wird Mitte No-

vember 2025 im gesamten Landkreis Ansbach verteilt. 

Die Verteilung erfolgt über die „Woche im Blick“ und 

den „Fränkisch Hohenlohischen Wochenspiegel“. 
 

Zudem erhalten die Gemeinden im November Exemp-

lare zum Auslegen und auch im Landratsamt Ansbach 

kann der Ratgeber mitgenommen werden. Auf 36 Sei-

ten liefert die neue Ausgabe der Broschüre alle Ab-

fuhrtermine des Landkreises, einen Überblick über die 

Wertstoffhöfe sowie Informationen rund um das 

Thema Abfallgebühren. Das Abfall-ABC listet verschie-

dene Arten von Wertstoffen und Abfällen auf und gibt 

an, über welchen Weg diese am besten zu entsorgen 
sind.  
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Besonderes Augenmerk sollten Bürgerinnen und Bür-

ger auf die korrekte Entsorgung von Alttextilien legen. 

Diesem Thema wurde eine ganze Seite im Innenteil ge-

widmet.  
 

Über die Website des Landkrei-

ses Ansbach und die Abfall-App 

können sich Bürgerinnen und 
Bürger zusätzlich einen perso-

nalisierten Abfuhrkalender im 

PDF-Format mit den Fraktio-

nen Restabfall, Bioabfall, Altpa-

pier, Gelber Sack und der mobi-

len Problemabfallsammlung 

erstellen lassen. Damit kein 

Leerungstermin verpasst wird, können sich die Nutzer 

der App an die Leerungstermine am eigenen Wohnort 

erinnern lassen oder es kann auch ohne die Nutzung 
der App eine Erinnerung per E-Mail für den Abfallka-

lender eingerichtet werden. 

 

 

Jetzt Führerschein-Umtausch 
prüfen 
 

Wer seinen Führerschein in den Jahren 

1999 bis 2001 erhalten hat, der sollte sich den 19. Ja-

nuar 2026 im Kalender anstreichen. Denn an diesem 
Tag endet die Umtauschfrist für den neuen EU-Führer-

schein. Bis zum Jahr 2033 sollen schrittweise alle bis-

her noch nicht im zentralen Fahrerlaubnisregister er-

fassten Papierführerscheine sowie Führerscheindoku-

mente ohne Ablaufdatum umgetauscht werden. 
 

Wer sich nicht sicher ist, 

ob der Umtausch schon 

überfällig ist, kann sich 
auf der Internetseite des 

Landratsamtes Ansbach 

(www.landkreis-ans-

bach.de) schnell Rat holen. Unter dem Suchwort 

„Quickcheck“ erfahren Autofahrer mit wenigen Klicks 

und Angaben, wann ihr Führerschein zum Umtausch 

ansteht. 
 

Ratsam ist der Umtausch allemal. Denn wer keinen 

gültigen Führerschein besitzt, kann seine Fahrerlaub-
nis nicht rechtsgültig nachweisen und muss dies in der 

Regel bei der Polizei nachholen.  
 

Ebenso wie viele andere Führerschein- und Fahrer-

laubnisangelegenheiten kann der Führerscheinum-

tausch als Online-Dienst des Landratsamtes Ansbach 

bequem von zu Hause erledigt werden. Das spart War-

tezeit für den Bürger und Ressourcen in der Verwal-

tung. 
 

Der Aufruf des Online-Dienstes erfolgt auf der Inter-

netseite entweder über den roten Button „Digitales 

Amt“ rechts oben oder direkt im Themenbereich „Mo-

bilität & Verkehr“ und den dortigen Dienstleistungen. 

Auch über die Suchmaske gelangt man mit dem Begriff 

„Führerschein“ zu zahlreichen Dienstleistungen.  
 

Die Authentifizierung kann durch die Bund- oder Bay-

ernID erfolgen. Dazu brauchen Benutzer entweder die 

Online-Ausweisfunktion oder ein ELSTER-Zertifikat. 
Das Anlegen einer Bund- oder BayernID ist nur einmal 

erforderlich und dauert nur wenige Augenblicke. Nut-

zer, die eines der beiden Konten bereits angelegt ha-

ben, können sich mit ihren bekannten Zugangsdaten 

anmelden. Wichtig ist, dass die Unterlagen für die ge-

wünschte Dienstleistung vollständig vorliegen. Ob das 

der Fall ist, kann ebenfalls mit wenigen Klicks auf der 

Internetseite in Erfahrung gebracht werden. Ein Up-

load der benötigten Dokumente ist in den gängigen 

Formaten PDF, PNG oder JPG/JPEG möglich. Die Un-
terschrift zur Herstellung des Kartenführerscheins 

kann auf dem eigenen Smartphone geleistet werden. 

Eine Anleitung dazu gibt es innerhalb des Online-

Dienstes. 
 

Für die Nutzung der Online-Dienste ist eine Kredit-

karte oder ein PayPal-Zugang zur Abwicklung der Zah-

lung Voraussetzung. 

 
 

Rettungsdienstbereich Ans-
bach wird zur „Region der  
Lebensretter“  
 

Bei einem Herzstillstand zählt jede Sekunde. Mit der 

App „Region der Lebensretter“ wird im Rettungs-

dienstbereich Ansbach ein etabliertes System einge-

führt, das qualifizierte und registrierte Ersthelferinnen 

und Ersthelfer über ihr Smartphone alarmiert, wenn 

ein Notfall in ihrer Nähe eintritt. Das Projekt wird vom 

Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralar-

mierung (ZRF) Ansbach getragen. Der Start ist für das 

Frühjahr 2026 geplant. „Die ‚Region der Lebensretter‘ 

ist eine wertvolle Ergänzung unserer Rettungskette. 
Jede Minute, die wir früher helfen können, zählt“, be-

tont Landrat Dr. Jürgen Ludwig, Vorsitzender des ZRF 

Ansbach. „Wir freuen uns, dass alle Partner – von Ret-

tungsdienst über Feuerwehren, Kliniken, Ärzte und 

Pflegepersonal bis hin zu allen Hilfsorganisationen – 

an einem Strang ziehen.“ 
 

„Bei einem Herzstillstand gilt: Je früher die Wiederbe-

lebung beginnt, desto besser“, erklärt Dr. Hermann 

Schröter, Ärztlicher Leiter Rettungsdienst im Rettungs-
dienstbereich Ansbach. „Mit dieser App werden wir 

das in Zukunft noch besser gewährleisten können als 

mit dem öffentlich-rechtlichen Rettungsdienst alleine, 

da die App-Helfer in vielen Fällen schneller am Patien-

ten sind". 
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v.l.n.r.: Thomas Müller, Dr. Jürgen Ludwig und Dr. Hermann Schröter ap-

pellieren an alle Mitglieder von Hilfsorganisationen und Personen, die aus 
einem Gesundheitsberuf kommen, sich in der App „Region der Lebensret-

ter“ zu registrieren. Foto: Landratsamt Ansbach/Alissa Springer 
 

Das Prinzip: Über eine Schnittstelle der Integrierten 

Leitstelle werden per App medizinisch geschulte Erst-
helfer in unmittelbarer Nähe eines Notfalls alarmiert. 

Diese können nach den Erfahrungen aus anderen Re-

gionen bereits nach durchschnittlich rund drei Minu-

ten mit der Wiederbelebung beginnen. Das ist oft eine 

entscheidende Phase, bis der Rettungsdienst eintrifft. 
 

Mitmachen können alle, die Mitglied in einer der Hilfs-

organisation sind oder beispielsweise aus einem Ge-

sundheitsberuf kommen – von medizinischem Fach-
personal bis hin zu Ärztinnen und Ärzten. Die Regist-

rierung erfolgt über die zugehörige App von Region 

der Lebensretter e.V., nähere Informationen hierzu 

über die Website www.regionderlebensretter.de. Alle 

registrierten Helfenden sind gesetzlich unfallversi-

chert. „Wir appellieren an alle, die medizinisch ge-

schult sind, sich zu registrieren. Jede zusätzliche Helfe-

rin, jeder zusätzliche Helfer kann Leben retten“, sagt 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 
 

Ein entscheidender Faktor im Notfall ist der Zugang zu 

einem Defibrillator (AED). Etwa ein Viertel aller Be-

troffenen kann davon profitieren. Daher ruft der ZRF 

Ansbach alle Betreiber öffentlich zugänglicher Defibril-

latoren auf, ihre Geräte im Portal von „Region der Le-

bensretter“ (www.regionderlebensretter.de/aed-mel-

den) zu registrieren. „Nur wenn wir wissen, wo die Ge-

räte stehen, können wir sie gezielt in die Alarmierung 

einbinden“, erklärt Thomas Müller, Geschäftsleiter 

des ZRF Ansbach. 
 

Die Einführung der App im Rettungsdienstbereich An-

sbach wird durch den Zweckverband für Rettungs-

dienst und Feuerwehralarmierung finanziell getragen. 

Der operative Start ist für das Frühjahr 2026 vorgese-

hen. „Das Projekt steht für moderne Rettungsstruktu-

ren, digitale Innovation und bürgerschaftliches Enga-

gement – alles mit einem Ziel: Leben zu retten“, fasst 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig zusammen. 
 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 14.10.2025 – 
öffentlicher Teil 
 

TOP 01 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-
schlussfähigkeit - beschließend 
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen worden. 

Erster Bürgermeister Henninger stellt fest, dass die 

Mehrheit der Mitglieder anwesend und stimmberech-

tigt ist. Das Gremium ist daher beschlussfähig. Der 

Vorsitzende erklärt die Sitzung für eröffnet. Die Be-

richterstattung erfolgt grundsätzlich durch den Vorsit-

zenden, sollte in der Niederschrift kein anderer oder 

zusätzlicher Berichterstatter benannt sein. 

 

TOP 02 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung 
vom 23.09.2025 – öffentlicher Teil - beschließend 
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der zur Ver-

fügung gestellten Niederschrift – öffentlicher Teil. 
 

Beschluss: einstimmig 
Die Niederschrift – öffentlicher Teil wird genehmigt. 

 

TOP 03 Erweiterung des Wärmenetzes - Sachstands-
bericht durch Herrn Christian Schwarz, Geschäftsfüh-
rer Fa. eco:net, Beschluss über das Bauherrenpaket 
und Entschädigung für das Verlegen der Wärmelei-
tung - beschließend 
 

Der Geschäftsführer der Fa. eco:net, Herr Christian 

Schwarz berichtet in der Sitzung über den aktuellen 

Stand zur Erweiterung des Wärmenetzes. Lt. Herrn 

Schwarz und Bürgermeister Henninger wurde der För-
derantrag durch die BAFA noch nicht verbeschieden, 

so dass auch noch keine Förderzusage vorliegt. Folg-

lich könne mit dem Projekt noch nicht begonnen wer-

den, da dies förderschädlich wäre. Sowohl ein Antrag 

auf unverbindliche Inaussichtstellung eines Förderbe-

scheid, als auch ein Antrag auf vorzeitigen Baubeginn 

wurde seitens der BAFA abgelehnt und auch telefoni-

scher Kontakt war dahingehend zur Behörde nicht 

möglich. Bürgermeister Henninger hat sich daher 

diese Woche an Herrn MdB Artur Auernhammer mit 
der Bitte um Unterstützung für die Beschleunigung 

des Verfahrens gewandt. 
 

Auf Antrag von MGR Wolfgang Schöner sollte insbe-

sondere auch das sog. Bauherrenpaket und eine mög-

liche Entschädigung für Bauherren für das Verlegen 

der Wärmeleitung vorab auf ihrem Grundstück einge-

gangen werden. Er ist der Meinung, dass sich durch die 

erbrachten Eigenleistungen beim Verlegen der Wär-
meleitungen Einsparungen ergeben, die dann auch 

mit einem Aufwandsersatz vergütet bzw. erstattet 

werden sollten. 
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Herr Schwarz sieht eine Entschädigung kritisch, da es 

sich dabei um Einzelfallentscheidungen handelt, die 

einen kaufmännischen Mehraufwand bedeuten. Seine 

Erfahrung zeige, dass es immer wieder Schwierigkei-

ten mit selbst verlegten Leitungen gebe. Zum Beispiel 

würden diese manchmal nicht zum Anschluss passen, 

seien zu kurz (nicht bis an die Grundstücksgrenze) ver-

legt oder könnten nicht richtig eingemessen werden. 
 

Aus dem Marktgemeinderat wird eine Lehrrohrverle-

gung durch den jeweiligen Bauherrn vorgeschlagen, 

die dann mit einer Meterpauschale vergütet werden 

könnte. Auch dies sieht Herr Schwarz kritisch, da bei 

langen Lehrrohrabschnitten das Einbringen der Wär-

meleitung erschwert ist und oft nicht passt, so dass 

trotz Leerrohr das Pflaster geöffnet werden muss. 
 

Es entsteht eine Diskussion, in welcher das Für und Wi-
der von Entschädigung und Lehrrohrverlegung erör-

tert werden. 
 

Beschluss: 8 Ja-Stimmen/7 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat nimmt den Sachvortrag von 

Herrn Schwarz zur Kenntnis. In Fall des Verlegens der 

Wärmeleitung auf dem eigenen Grundstück wird Bau-

herren das sog. Bauherrenpaket (Material für das Ver-

legen der Wärmeleitung) zur Verfügung gestellt. Die 
Materialkosten werden beim späteren Anschluss ver-

rechnet. Eine Entschädigung für das Verlegen der Wär-

meleitung wird nicht gewährt. 

 

TOP 04 Planungsangelegenheiten - Beabsichtigte 12. 
Änderung der Verordnung über den Naturpark Fran-
kenhöhe im Landkreis Ansbach; Flächentausch im Be-
reich der Gemeinde Windelsbach - beschließend - be-
schließend 
 

Die Gemeinde Windelsbach beantragt beim Landkreis 

Ansbach die Herausnahme und Eingliederung be-

stimmter Flächen im Geltungsbereich der Verordnung 

über den Naturpark Frankenhöhe mit dem Ziel der 

Entwicklung eines Sondergebiets für die Errichtung 

und den Betrieb eines Biogas-Speicherkraftwerks im 

Rahmen einer Bauleitplanung. In der Gemeinde Win-

delsbach, Gemarkung Cadolzhofen, soll dazu eine Flä-

che von insgesamt ca. 2,92 ha aus dem Naturpark her-
ausgenommen werden. Im Austausch soll in der Ge-

markung Cadolzhofen eine Fläche von insgesamt ca. 

4,20 ha in den Naturpark integriert werden. 
 

Die Gemeinde Windelsbach hat beim Landkreis Ans-

bach beantragt, die Naturparkverordnung, gemäß § 26 

des Bundesnaturschutzgesetzes und Art. 51 Abs. 1 Nr. 

3 sowie Abs. 2 des Bayerischen Naturschutzgesetzes 

entsprechend zu ändern (s. Anlagen). Über die bean-

tragte Änderung der Naturparkverordnung im Land-
kreis Ansbach wird damit informiert und es wird Gele-

genheit zur Stellungnahme gegeben sowie um öffent-

liche Bekanntmachung und Auslegung gebeten (Art. 

52 Abs. 1 und 2 BayNatSchG). Der Markt Flachslanden 

ist von der Änderung nicht betroffen. 
 

Beschluss: einstimmig 
Der Markt Flachslanden stimmt der 12. Änderung der 

Verordnung über den Naturpark Frankenhöhe (Natur-

park-VO) im Landkreis Ansbach in der vorgestellten 

Form zu. 
 

TOP 05 Kommunalwahl 2026 - Beschluss über die 
Höhe des Erfrischungsgeldes für die Wahlhelfer - be-
schließend 
 

Bei den kommenden verbundenen Kommunalwahlen 

(Gemeinde- und Landkreiswahlen) sind gemäß dem 

Grundsatz der Kostenteilung die Gemeinden und der 

Landkreis verpflichtet, den gemeinsamen Aufwand je 

zur Hälfte zu tragen (Art. 54 Abs. 3 GLKrWG, § 97 Abs. 
1 Nr. 2 Buchst. a GLKrWO). Dies schließt auch die Ent-

schädigung der Wahlhelfer, das sog. Erfrischungsgeld 

mit ein. 
 

Laut Mitteilung vom 30.09.2025 hält der Landkreis An-

sbach dabei nach Rückmeldungen der Städte und Ge-

meinden Entschädigungssätze von  

• bis zu 60 € je Wahlhelfer für den Wahltag (Sonntag) 

sowie 
• bis zu 40 € je Wahlhelfer für den Tag nach der Wahl 

(Montag) 

als grundsätzlich erstattungsfähig im Rahmen der an-

teiligen (hälftigen) Wahlkostenerstattung. 
 

Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen ein Erfri-

schungsgeld i.H.v. 50 € für den Wahltag (Sonntag) und 

40 € für den Tag nach der Wahl (Montag) festzulegen. 

Aus dem Marktgemeinderat wird vorgeschlagen, in 

Anbetracht der hälftigen Kostenübernahme durch den 
Landkreis Ansbach das Erfrischungsgeld an die erstat-

tungsfähigen Entschädigungssätze anzugleichen. 
 

Beschluss: 12 Ja-Stimmen/2 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat legt das Erfrischungsgeld für 

die Kommunalwahl 2026 auf 60 € für den Wahltag 

(Sonntag) und auf 40 € für den Tag nach der Wahl 

(Montag) fest. Dies gilt für alle Wahlhelfer. 

 
TOP 06 Feuerwehrwesen - Beschaffung von 71 Pa-
gern für die digitale Alarmierung; Änderung MGR-Be-
schluss vom 24.06.2025, TOP 06 - beschließend 
 

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung vom 

24.06.2025, TOP 06 beschlossen, dass der Markt 

Flachslanden über das Sonderförderprogramm Digital-

funk 71 Pager für die digitale Alarmierung bestellt und 

die Verwaltung mit der Beschaffung und Förderung in 
Absprache mit der Freiwilligen Feuerwehr beauftragt 

wird. 
 

Im Nachgang zu dieser Sitzung hat sich herausgestellt, 

dass die dort dargestellte Förderhöhe von 51.830 € (= 
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71 x 730 €) nicht zutreffend ermittelt wurde. Die Zu-

schusshöhe beträgt 80 % der förderfähigen Kosten 

und nicht „pauschal“ 730 € pro Meldeempfänger. 

Nach Rücksprache mit dem Kommandanten der FFW 

Stephan Kraheberger ergibt sich nun, dass bei aktuel-

lem Angebot und einer Bestellung von 71 Meldeemp-

fängern für die gemeindlichen Feuerwehren richtiger-

weise Gesamtkosten i.H.v. 61.694,74 € und ein zu er-

wartender Zuschuss aus dem Sonderförderprogramm 

Digitalfunk (Stand 10.12.2024) i.H.v. 49.335,65 € (= 80 
%) zu erwarten sind. Die Differenz i.H.v. 12.359,09 € 

verbleibt dabei als gemeindlicher Anteil. 
 

Es wird die Frage der Erforderlichkeit der Pager für je-

des Mitglied der FFW gestellt. Es soll bis zur nächsten 

Sitzung geprüft werden, ob auch weniger Pager mit 

der Option zur Nachmeldung bestellt werden können. 

Hierzu müsste in Erfahrung gebracht werden, welche 

Anzahl von notwendigen Pagern durch den Markt 

Flachslanden gemeldet wurden. 
 

Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung 

vertagt. 

 

TOP 07 Feuerwehrwesen - Beschaffung von 5 FRTs 
und modularer TETRA Sirenen-Steuerempfänger - be-
schließend 
 

Zur Digitalisierung der 5 Bestandssirenen über das 
TETRA-Funknetz der BOS (Behörden und Organisatio-

nen mit Sicherheitsaufgaben) sind diese mit TETRA Si-

renen-Steuerempfänger auszustatten und FRTs zu be-

schaffen, welche die Alarmierung an die TSE-Steuer-

einheiten weitergeben. Durch den Kommandanten 

der FFW Flachslanden wurden hierzu Angebote für die 

Umstellung der 5 gemeindlichen Sirenen und die da-

zugehörigen 5 FRTs von der Fa. abel & käufl Mobilfunk-

handels GmbH eingeholt, die der Sitzungsvorlage bei-
liegen. Diesen Angeboten ist zusammengefasst Fol-

gendes zu entnehmen: 
 

Beschaffung von 5 x Sirenen FRT-Sets:   

           4.244,61 € 

Lieferung, Montage und Inbetriebnahme von 5 modu-

laren TETRA Sirenen-Steuerempfänger:     10.909,92 € 
 

Gemäß dem Sonderförderprogramm Digitalfunk 

(Stand 10.12.2024) können Förderanträge für die TSE 
(TETRA-Sirenen-Einheiten) bis zum 31.12.2026 bei der 

Regierung von Mittelfranken gestellt werden. Es kann 

dabei entgegen der Sitzungsvorlage nicht mit einer 

Förderung von 80 %, sondern mit einer Förderung von 

10.905 € (= 2.181 € pro Sirene) gerechnet werden. 
 

Beschluss: einstimmig 
Der Marktgemeinderat beschließt die Beschaffung 

von 5 FRTs für die gemeindliche Alarmierung bei der 
Fa. abel & käufl Mobilfunkhandels GmbH zum Gesamt-

preis von 4.244,61 €. 
 

Der Marktgemeinderat beschließt zudem die Liefe-

rung, Montage und Inbetriebnahme von 5 modularen 

TETRA Sirenen-Steuerempfänger für die 5 gemeindli-

chen Bestandssirenen bei der Fa. abel & käufl Mobil-

funkhandels GmbH zum Gesamtpreis von 10.909,92 €. 
 

Die Verwaltung wird beauftragt die jeweilige Beschaf-

fung und Förderung in Absprache mit der Freiwilligen 

Feuerwehr abzuwickeln. 

 
TOP 08 Kommunale Wärmeplanung - Auftrags-
vergabe zur Erstellung einer kommunalen Wärme-
planung - beschließend 
 

Mit der Aktualisierung der Verordnung zur Ausführung 

energiewirtschaftlicher Vorschriften (AVEn) erfolgte 

die Übertragung der Pflichten aus dem Wärmepla-

nungsgesetz (WPG) auf Städte und Gemeinden. Ge-

meinden mit bis zu 100.000 Einwohnern sind dabei bis 
30.06.2028 verpflichtet, für ihr jeweiliges Gemeinde-

gebiet allein oder gemeinsam mit anderen Gemeinden 

Wärmepläne nach Maßgabe des § 4 Abs. 2 Nr. 2 Wär-

meplanungsgesetzes zu erstellen.  
 

Aufgrund der Zuweisung der Wärmeplanungspflicht 

als neue Aufgabe an die Gemeinden in Bayern erfolgt 

hierbei ein finanzieller Ausgleich im Rahmen der Kon-

nexität durch den Freistaat Bayern, um die damit ein-

hergehenden Mehrbelastungen auszugleichen. Zur Er-
stellung einer kommunalen Wärmeplanung beim 

Markt Flachslanden hat die neugegründete Energie-

agentur Triesdorf mit Schreiben vom 06.10.2025 zu-

sammengefasst nachfolgendes Angebot unterbreitet: 
 

 Pauschales Angebot: 23.400,- € netto (zzgl. gelten-

der USt) = 27.846 € brutto. 

 Zahlungsmodalität: 30 % Anzahlung nach Auftrags-

bestätigung, 70 % nach Fertigstellung  

 Im Angebot sind alle anfallenden Nebenkosten 

(u.a. Reisekosten, Druckkosten, Verpflegungsauf-

wand für Informationsveranstaltungen) enthalten. 

 Die Ergebnisse werden in Druckform und im Rah-

men einer Ergebnispräsentation vor Ort darge-
stellt. 

 

Da der Markt Flachslanden einen Förderanspruch in 

Höhe von 34.800 € hat ist die Kommunale Wärmepla-

nung komplett kostenneutral. 
 

Beschluss: einstimmig 
Der Marktgemeinderat stimmt dem Angebot der Ener-

gieagentur Triesdorf vom 06.10.2025 für die Erstellung 
einer kommunalen Wärmeplanung zum Pauschalpreis 

von 23.400 € (netto) zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer 

zu und beauftragt die Verwaltung zum Vertragsab-

schluss. 

 

TOP 09 Datenschutz - Bestellung von Herrn Tobias 
Cibis zum Datenschutzbeauftragten zum 08.05.2025 - 
beschließend 
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Gemäß öffentlich-rechtlichem Vertrag über die inter-

kommunale Zusammenarbeit beim Datenschutz und 

der Informationssicherheit im Landkreis Ansbach ist 

der neue Datenschutzbeauftragte, Herr Tobias Cibis 

als Datenschutzbeauftragter zu bestellen. Die Bestel-

lungsurkunde wurde von Herrn 1. Bürgermeister Hen-

ninger bereits zum 08.05.2025 unterzeichnet. Der ent-
sprechende Marktgemeinderatsbeschluss hierzu ist 

noch zu fassen. 
 

Beschluss: einstimmig 
Der Marktgemeinderat beschließt Herrn Tobias Cibis 

zum Datenschutzbeauftragten, entsprechend der bei-

liegenden, von Herrn 1. Bürgermeister Henninger am 

08.05.2025 unterzeichneten Bestellungsurkunde, zu 

bestellen. 

 
TOP 10 Breitbandförderung - Abschluss einer Zweck-
vereinbarung für eine interkommunale Zusammen-
arbeiten für den Auf- und Ausbau nach Gigabit-RL 2.0 
- beschließend 
 

Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit 

können Gemeinden den Auf- und Ausbau eines leis-

tungs- und zukunftsfähigen Gigabitnetzes in grauen 

und weißen NGA-Flecken nach Maßgabe der Gigabit-
RL 2.0 gemeinsam bewerkstelligen. Diese Zusammen-

arbeit beabsichtigen der Markt Lichtenau, die Ge-

meinde Neuendettelsau, die Gemeinde Windelsbach, 

die Gemeinde Bruckberg und der Markt Flachslanden. 
 

Die dafür notwendige beiliegende Zweckvereinbarung 

wurde von Herrn 1. Bürgermeister Henninger bereits 

am 09.05.2025 als dringliche Anordnung unterschrie-

ben, da die Frist für das Einreichen des gemeinsamen 

Förderantrags nicht hätte eingehalten werden kön-
nen. Da es sich bei Abschluss der Zweckvereinbarung 

um kein Geschäft der laufenden Verwaltung handelt, 

ist ein Beschluss des Marktgemeinderates noch nach-

zuholen. 
 

Beschluss: einstimmig 
Der Markgemeinderat stimmt dem Abschluss der 

Zweckvereinbarung für eine interkommunale Zusam-

menarbeiten für den Auf- und Ausbau nach Gigabit-RL 
2.0 in der beiliegenden Form, wie von Herrn 1. Bürger-

meister Henninger am 09.05.2025 unterschrieben, zu. 

 

TOP 11 Bekanntgaben/Sonstiges - Information 
 

Eröffnung Kläranlage 
 

Bürgermeister Henninger erinnert an die am 

18.10.2025 anstehende Eröffnung der Kläranlage und 
bittet um rege Teilnahme der Mitglieder des Marktge-

meinderates sowie auch der Vertreter der Fränkischen 

Landeszeitung. 
 

Bildung eines Seniorenbeirates 
 

MGR und Seniorenbeauftragter Dr. Lamers berichtet 

von einer besuchten Fortbildung und regt in diesem 

Zusammenhang die Bildung eines Seniorenbeirates 

an. Dies könne lt. Bürgermeister Henninger in der 

nächsten Wahlperiode des Marktgemeinderates erfol-

gen. 

 

 

 
 

Erinnerungsbaum der diesjährigen Schul-
anfänger gepflanzt 
 

Am Dienstag, den 11.11.2025, machten sich die Kinder 

der 1. Klasse gemeinsam mit Frau Schleußinger, ihrer 

Klassenlehrerin und Schulleitung, und dem Bürger-

meister Hans Henninger und Frau Albert - Jugendbe-
auftragte der Gemeinde- auf den Weg zum Labyrinth, 

um dort den Erinnerungsbaum an ihren ersten Schul-

tag zu pflanzen. Die Kinder haben mit ihren eigens mit-

gebrachten Schaufeln unseren Bürgermeister Hans 

Henninger tatkräftig beim Pflanzen unterstützt. Nach 

der Pflanzung wurde der Baum noch kräftig gegossen, 

damit er auch gut anwachsen kann. 
 

 
 

Heuer wurde ein Ginkgobaum (Ginkgo biloba) ge-

pflanzt. Der Ginkgobaum ist ein "lebendes Fossil", der 

einzige Vertreter einer alten Pflanzengruppe, der die 

Dinosaurierzeit überlebte und sich durch seine einzig-

artigen, fächerförmigen Blätter auszeichnet, die sich 

im Herbst goldgelb verfärben. Er ist extrem wider-
stands- und anpassungsfähig und gilt als Symbol der 

Langlebigkeit und Unsterblichkeit. Der Ginkgo hat als 

Heilpflanze in China eine lange Tradition und wird 

auch in Europa in Form von zahlreichen Gesundheits-

präparaten angeboten. Die Extrakte werden wegen ih-

rer durchblutungsfördernden Eigenschaften zur Un-

terstützung von Gedächtnis und Konzentration ge-

schätzt. 
 

Die Blätter des Ginkgobaumes sind fächerförmig, 

zweilappig und einzigartig in der Pflanzenwelt. Der 

Ginkgobaum wird aufgrund seiner Blätter auch Fä-

cherblattbaum genannt. Die Bäume können bis zu 40 
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Meter hoch werden und entwickeln mit dem Alter 

eine ausladende Krone. Der Ginkgobaum erreicht oft 

ein sehr hohes Alter, es gibt Exemplare, die über 1.000 

Jahre alt sein sollen. 
 

 
 

Da das Wetter relativ schön und trocken war, durften 

sich die Kinder nach getaner Arbeit am Spielplatz noch 

ein bisschen austoben, bevor es wieder zurück zur 

Schule ging. 
 

 
 

Einen guten Start ins neue Schuljahr! 
 

Martina Albert, Jugendbeauftragte 

 

 

 
 

 
 
 

Auf Leben und Tod! 
 

Unter diesem spannenden Titel hörten 

die Kinder der GS Flachslanden eine 

spannende und äußerst lebendige Le-
sung des Buchautors Herrn Michael 

Tonfeld. 
 

Herr Tonfeld besuchte uns zusammen mit seinen afri-

kanischen Achat-Schnecken. Er berichtete anschaulich 

von ihrem Leben in Afrika, zeigte exotische und gleich-

zeitig wichtigste Nahrungsmittel aus Afrika und er-

zählte spannend die Geschichte von der langen Reise 

der Riesenschnecke nach Augsburg und Flachslanden. 
Schnecke „Wa bibio“ war hier immer live dabei und 

begeisterte die kleinen Zuhörer. 
 

Ein besonderes Highlight war es für die Kinder die Rie-

senschnecken zu streicheln und ein rauschendes 

Schneckenhaus ans eigene Ohr zu halten. 
 

 
 

Die ganze Schulfamilie sagt Herrn Tonfeld herzlichen 

Dank für diese sowohl informative, als auch kurzwei-

lige Lesung. Das Originalbuch werden die Kinder im 

Rahmen des Unterrichts bei Ihren Lehrerinnen noch 
kennenlernen und können es sich später auch in der 

Schulbücherei ausleihen, lesen und die Signatur des 

Autors bewundern. 
 

 
 

Die Jugendkulturwochen der Stadt und des Landkrei-

ses Ansbach sind jedes Jahr eine große Bereicherung 

für unseren Schulalltag! Deshalb sagen wir Danke an 

unsere Jugendbeauftragte Frau Albert, an Herrn Geh-
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ring und seinem Team von der Kommunalen Jugend-

arbeit des Landkreises Ansbach, dass Sie uns dies auch 

im Schuljahr 2025/26 ermöglichten! 
 

 
 

Vom 22.10. bis 09.11.2025 

finden bzw. fanden die 33. 

Jugendkulturtage im Land-

kreis Ansbach statt. Gemeinsam mit dem Kreisjugen-
dring Ansbach fördert die Kommunale Jugendarbeit 

des Landkreises Ansbach kulturbezogene Veranstal-

tungen aller Art. 
 

Tanja Schleußinger, im Namen der Schulfamilie der GS 

Flachslanden 
 
 

Weihnachtsaktion der Grund-
schule Flachslanden  
 

Die Grundschule Flachslanden setzt ihre 

erfolgreiche Zusammenarbeit mit dem Verein MOYO 
– Ansbach für Malawi auch Heuer fort. Bereits im ver-

gangenen Jahr konnten durch die Spendenaktion der 

Schule ein wichtiges Projekt unterstützt werden: Mit 

den gesammelten Geldern wurde der Bau von Schul-

bänken in Malawi finanziert. Die Aktion war ein voller 

Erfolg – lokale Schreinereien fertigten die Tische und 

Stühle im Auftrag des Vereines an, viele der Bänke 

wurden inzwischen an die betroffenen Schulen ausge-

liefert und leisten dort wertvolle Dienste im Unter-
richt. 
 

 
 

(Quelle: Martin Schwarz, 2025) 

 

Auch in diesem Jahr möchte die Grundschule Flachs-

landen gemeinsam mit dem Verein MOYO einen Bei-

trag leisten. Im Rahmen der Weihnachtsfeier wird es 

wieder ein kleines Angebot an selbstgebastelten Din-

gen geben. Die Einnahmen kommen vollständig dem 

Verein zugute. 
 

 
 

(Quelle: Martin Schwarz, 2025) 
 

Wer in der Weihnachtszeit zusätzlich Gutes tun 
möchte, hat die Möglichkeit, direkt über die Home-

page des Vereins MOYO zu spenden oder die Spenden-

box im Rathaus der Gemeinde Flachslanden zu nutzen.  

Gemeinsam können wir dazu beitragen, Kindern in 

Malawi bessere Lernbedingungen zu ermöglichen. 

Homepage MOYO – Ansbach für Malawi e.V.: 

www.moyo-afm.de  
 

Stephanie Vogel, im Namen des gesamten Teams der 

GS Flachslanden 

 
 

Informationsveranstaltung zum Übertritt 
für das Schuljahr 2026/27, Johann-Stein-
gruber-Schule, Staatliche Realschule Ans-
bach 
 

Wir laden herzlich alle interessierten Eltern und Erzie-

hungsberechtigten zur Informationsveranstaltung 
zum Übertritt an die Johann-Steingruber-Schule Ans-

bach ein. 
 

Datum: 29.01.2026 

Uhrzeit: 18.30 Uhr 

Ort: Aula der Realschule Ansbach 
 

Außerdem werden von 15.30 bis 18.00 Uhr Führungen 

durch das Schulgebäude angeboten und Einblicke in 

die verschiedenen Fächer der Realschule gewährt. 
Während der Informationsveranstaltung findet in der 

Turnhalle eine Kinderbetreuung statt. Gerne können 
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Sie sich auch vorab auf unserer Homepage www.real-

schule-ansbach.de über unser Bildungsangebot infor-

mieren. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 

gez. Thomas Häckel 

Schulleiter Staatliche Realschule Ansbach 

 
 

 
 
 

Gemeinsamer Informationsabend der 
drei Ansbacher Gymnasien 
 

Am Dienstag, 13. Januar 2026, um 19:00 Uhr, findet in 

der Turnhalle des Gymnasium Carolinum Ansbach, 

Reuterstr. 9, der gemeinsame Informationsabend der 

drei Ansbacher Gymnasien statt. 
 

Eingeladen sind alle interessierten Eltern und Erzie-

hungsberechtigten, deren Kinder in die Jahrgangsstufe 

5 eines Gymnasiums in Ansbach übertreten wollen. 
 

gez. Stefan Exner 

Oberstudiendirektor 

 
 

 
 

Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde 

 
Dezember 2025 

 
 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 

Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 

E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  

Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Barbara Fleischmann 
Öffnungszeiten Pfarramt: 

Montag Home Office über Handy erreichbar 

015172049938 

Dienstag und Donnerstag von 8.00 – 12.30 Uhr 

Flachslanden 

Mittwoch: 8.00-12.00 Uhr Rügland 09828/230 
 

Dienstag, 02. Dezember 
10.00-11.30 Uhr Zwergentreff im Gemeindehaus Rüg-

land oder Unternbibert 

Donnerstag, 04. Dezember 
9.30 - 11.00 Uhr Flachslanden Eltern-Kind-Gruppe im 

Gemeindehaus 
Freitag, 05. Dezember 
16.00 Uhr Konfitag Gemeindehaus Flachslanden 

18.00 Uhr Flachslanden Jungschar im Gemeindehaus 

20.00 Uhr Flachslanden Jugendkreis im Gemeinde-

haus 

Sonntag, 07. Dezember, 2. Advent 
9.30 Uhr Rügland Gottesdienst mit Pfarrer Hans 

Schneider 

10.30 Uhr Flachslanden Godi anders mit Pfarrer Max 

Schnurrenberger und Team 
Montag, 08. Dezember 
19.00 Uhr Unternbibert Spieleabend im Gemeinde-

haus 

Dienstag, 09. Dezember 
10.00-11.30 Uhr Zwergentreff im Gemeindehaus Rüg-

land oder Unternbibert 

Donnerstag, 11. Dezember 
9.30 - 11.00 Uhr Flachslanden Eltern-Kind-Gruppe im 

Gemeindehaus 
14.00 Uhr Rügland Bartholomäustreff im Gemeinde-

haus  

Thema: „“Treffen der Generationen zur Adventszeit“ 



 

 
          Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  12/2025   19 

14.30 Uhr Flachslanden Gemeindenachmittag im Ge-

meindehaus 

Thema: „Adventsfeier mit Pfarrerin Elisabeth Franz-

Chlopik“ 

Freitag, 12. Dezember 
18.00 Uhr Flachslanden Jungschar im Gemeindehaus 

18.00 Uhr Rügland Roggastum im Gemeindehaus 

20.00 Uhr Flachslanden Jugendkreis im Gemeinde-

haus 
Sonntag, 14. Dezember, 3. Advent 
9.30 Uhr Flachslanden Gottesdienst mit Pfarrer Hans 

Schneider 

9.30 Uhr Unternbibert Gottesdienst mit Taufe mit 

Pfarrer Max Schnurrenberger  

Dienstag, 16. Dezember 
10.00-11.30 Uhr Zwergentreff im Gemeindehaus Rüg-

land oder Unternbibert 

Donnerstag, 18. Dezember 
9.30 - 11.00 Uhr Flachslanden Eltern-Kind-Gruppe im 

Gemeindehaus 

Freitag, 19. Dezember 
18.00 Uhr Flachslanden Jungschar im Gemeindehaus 

20.00 Uhr Flachslanden Jugendkreis im Gemeinde-

haus 

Sonntag, 21. Dezember, 4. Advent 
9.30 Uhr Flachslanden Gottesdienst mit Pfarrerin Eli-

sabeth Franz-Chlopik  

9.30 Uhr Flachslanden KiGo-live im Gemeindehaus 
9.30 Uhr Rügland Gottesdienst mit Pfarrerin Andrea 

Möller 

Mittwoch, 24. Dezember, Heilig Abend 
15.00 Uhr Flachslanden Krippenspiel mit Pfarrerin Eli-

sabeth Franz-Chlopik und Team 

16.00 Uhr Rügland Krippenspiel mit Lektorin Ulrike 

Bomhard und Team  

17.30 Uhr Unternbibert Christvesper mit Pfarrer Jo-

chen Ackermann 

18.00 Uhr Flachslanden Christvesper mit Pfarrerin Eli-
sabeth Franz-Chlopik 

Donnerstag, 25. Dezember, 1. Weihnachtsfeiertag 
9.30 Uhr Rügland Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Rudolf 

Keller 

9.30 Uhr Flachslanden Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 

Freitag, 26. Dezember, 2. Weihnachtsfeiertag 
9.30 Uhr Unternbibert Gottesdienst mit Lektorin Ul-

rike Bomhard 

9.30 Uhr Flachslanden Gottesdienst mit Pfarrerin Eli-
sabeth Franz-Chlopik 

Sonntag, 28. Dezember, 1. So. n. Christfest 
17.30 Uhr Unternbibert Wandergottesdienst mit Fa-

ckeln, Treffpunkt in der Kirche 

(festes Schuhwerk und wettergerechte Kleidung) 

Mittwoch, 31. Dezember, Altjahrsabend 
16.00 Uhr Rügland Gottesdienst mit Pfarrer Jochen 

Ackermann  

17.15 Uhr Unternbibert Gottesdienst mit Pfarrer Jo-

chen Ackermann  

18.00 Uhr Flachslanden Gottesdienst mit Pfarrerin Eli-

sabeth Franz-Chlopik 

Donnerstag, 01. Januar 2026, Neujahr 
18.00 Uhr Unternbibert Gottesdienst mit Pfarrer 

Hans Schneider  

Sonntag, 04. Januar 
9.30 Uhr Rügland Gottesdienst mit Prädikant Ingo 
Treiber 

19.00 Uhr Flachslanden Abendandacht im Gemeinde-

haus mit dem CVJM Flachslanden 
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Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Dezember 2025 

 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 

Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  

Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: ssb.ansbach-stadt-und-land@erzbistum-bam-

berg.de 
Homepage: www.pfarrei-virnsberg-sondernohe.de 

Pfarrer Dieter Hinz 

Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 

Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag und Donnerstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
 

Montag, 01. Dezember 
19:30 Uhr Hausgebet im Advent Flyer liegen in all un-

seren Kirchen aus. 

Dienstag, 02. Dezember 
18:00 Uhr VI Bußgottesdienst anschl. Beichtgelegen-
heit  

19:30 Uhr AN-CK-Kapelle - Taizé-Andacht   

Mittwoch, 03. Dezember 
06:30 Uhr AN-CK-Kapelle - Roratemesse   

18:00 Uhr AN-CK-Kapelle - Wortgottesfeier Frauen-

bund   

Donnerstag, 04. Dezember 
16:00 Uhr AN-CK Rosenkranz   

Freitag, 05. Dezember 
14:30 Uhr AN-SL Pfarrzentrum - Adventsfeier für Se-

nioren   

18:00 Uhr SO Eucharistiefeier  

Samstag, 06. Dezember 
12:00 Uhr AN-SL Matinee zum Weihnachtsmarkt  

Elena Dorn, Sopran; Thorsten Rascher, Tasteninstru-

mente;  

17:30 Uhr UA Vorabendmesse  

18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   

19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 07. Dezember 2. Adventssonntag 
08:00 Uhr AN-SL Pfarrzentrum - Feier zum Kolping-

Gedenktag   

08:30 Uhr VI Eucharistiefeier zum Kolpinggedenktag  

08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  

10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier mit Kindergottes-

dienst 

14:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier zum Kolping-Ge-

denktag 

18:00 Uhr SO Adventskonzert „In der Nacht von Beth-

lehem“ Gesangverein Flachslanden und Trachtenka-

pelle Sondernohe Eintritt frei – Spenden erwünscht. 

Es sind alle herzlich eingeladen.   

19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

Dienstag, 09. Dezember 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier   

Mittwoch, 10. Dezember 
06:30 Uhr AN-CK-Kapelle - Roratemesse   

18:00 Uhr AN-CK Bußgottesdienst anschl. Beichtgele-
genheit  

Donnerstag, 11. Dezember 
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier   

Samstag, 13. Dezember 
12:00 Uhr AN-SL Matinee zum Weihnachtsmarkt 

Thorsten Rascher, Orgel  

17:30 Uhr NE Vorabendmesse  

18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   

19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   

Sonntag, 14. Dezember 3. Adventssonntag (Gau-
dete) 
08:30 Uhr SO Eucharistiefeier  

08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  

10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier mit Glühweinver-

kauf KjG  

19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier mit Glühweinver-

kauf KJG  

Mittwoch, 17. Dezember 
06:30 Uhr AN-CK-Kapelle - Roratemesse   
Donnerstag, 18. Dezember 
16:00 Uhr AN-CK Rosenkranz   

Freitag, 19. Dezember 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier  

Samstag, 20. Dezember 
12:00 Uhr AN-SL Matinee zum Weihnachtsmarkt 

Christoph Krückl, Orgel  

17:30 Uhr UA Vorabendmesse  

18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   
19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   

Sonntag, 21. Dezember 4. Adventssonntag 
08:30 Uhr VI Eucharistiefeier  

08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  

10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  

10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier  

19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

Mittwoch, 24. Dezember Heiliger Abend 
15:00 Uhr AN-CK Kinderkrippenfeier   

16:00 Uhr AN-SL Kinderkrippenfeier   
16:45 Uhr VI Weihnachtliche Einstimmung durch die 

Blaskapelle Virnsberg  

17:00 Uhr VI Christmette Musikalische Umrahmung 

mit der Blaskapelle Virnsberg  

17:00 Uhr SO Christmette Musikalische Umrahmung 

mit der Trachtenkapelle Sondernohe  

17:45 Uhr AN-SL Musik zur Einstimmung   
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18:00 Uhr AN-SL Christmette   

21:45 Uhr AN-CK Musikalische Einstimmung   

22:00 Uhr AN-CK Christmette   

22:30 Uhr AN-SL Musik zur Einstimmung   

23:00 St. Ludwig Christmette Der Kath. Deka-

natschor singt weihnachtliche Motetten Leitung und 

Orgel Thorsten Rascher  

Donnerstag, 25. Dezember Hochfest der Geburt des 
Herrn - Weihnachten 
08:30 Uhr AN-SL Hirtenamt   

10:00 Uhr AN-SL Festgottesdienst mit Mark Sirok, 

Trompete  

10:00Uhr NE Festgottesdienst mit Kindersegnung 

10:00Uhr UA Festgottesdienst mit Kindersegnung  

Freitag, 26. Dezember Hl. Stephanus, erster Märty-
rer 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier mit Kindersegnung  
10:00 Uhr VI Festgottesdienst mit Kindersegnung 

10:30 Uhr AN-CK Festgottesdienst Der Kath. Deka-

natschor singt weihnachtliche Motetten Leitung und 

Orgel Thorsten Rascher  

Sonntag, 28. Dezember Fest der Heiligen Familie 
08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  

08:30 Uhr UA Eucharistiefeier 

10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier  

10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier   

19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   
Mittwoch, 31. Dezember 
17:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier zum Jahresschluss 

mit Violine und Orgel mit Lena Uebelhör   

17:00 Uhr AN-CK Eucharistiefeier zum Jahresschluss   

17:00 Uhr SO Jahresschlussmesse  

23:55 Uhr AN-SL Silvester-Andacht Beginn 0:15 Uhr  

Donnerstag, 01. Januar Neujahr, Hochfest der Got-
tesmutter Maria 
00:15 Uhr AN-SL Silvester-Andacht siehe 31.12.  

10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier zum Jahresbeginn  
16:00 Uhr AN-SL Neujahrskonzert Bläserensemble 

NovaBrass; Thorsten Rascher, Orgel;  

17:00 Uhr AN-CK Eucharistiefeier zum Jahresbeginn   

17:00 Uhr VI Festgottesdienst zum Jahresanfang  

Freitag, 02. Januar 
14:00 Uhr AN-CK Aussendung der Sternsinger   

Samstag, 03. Januar 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse  

18:30 Uhr AN-CK Beichtgelegenheit   

19:00 Uhr AN-CK Vorabendmesse   
Sonntag, 04. Januar 2. Sonntag nach Weihnachten 
08:30 Uhr VI Eucharistiefeier   

08:30 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

10:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

10:30 Uhr AN-CK Eucharistiefeier   

19:00 Uhr AN-SL Eucharistiefeier   

 

 

 
 

Geburten 
Levi Friedel, Birkenfels 4 

Marion Scheuber, Ansbacher Straße 32 
Marie Kluge, Friedrich-Güll-Straße 21 
 

Eheschließungen 
keine 
 

Sterbefälle 
Georg Wehr, Hainklingen 4 
Hans-Georg Ludewig, Virnsberger Weg 14 

 

 

 
 

Der Markt Flachslanden gra-
tuliert im November 2025:  
 

Zum 90. Geburtstag 

 Frieda Scheuerpflug, Bad Windsheimer Straße 19 
 

Zum 80. Geburtstag 

 Gisela Winner, Virnsberg, Kalkacker 8 

 Gerlinde Rebelein, Marktplatz 3 
 

Zum 65jährigen Ehejubiläum 

 Stilla und Helmut Scholz, Virnsberger Weg 13 

 

 

 
 

Die Gemeinde Oberdachstetten sucht 

für die Mittagsbetreuung an der 

Grundschule Oberdachstetten ab dem 

nächstmöglichen Zeitpunkt  
 

einen Mitarbeiter (m/w/d) mit dem Aufgaben-
schwerpunkt Hausaufgabenbetreuung und Freizeit-
gestaltung in Teilzeit (ca. 15 Stunden/Woche) in 
unbefristeter Anstellung. 
 

Ihr Profil: 
Sie bringen idealerweise Erfahrung in der Kinder-

betreuung mit und die Arbeit mit Kindern bereitet 

Ihnen Freude. Sie arbeiten gerne im Team. 
Zuverlässigkeit und gute Deutschkenntnisse runden 

Ihr Profil ab. 
 

Das bieten wir Ihnen: 
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den 

Bestimmungen des TVöD. Es werden die im öffent-

lichen Dienst üblichen Sozialleistungen gewährt; 

ebenso regelmäßige Fort- und Weiterbildungen. Bei 

entsprechender Eignung besteht perspektivisch die 

Möglichkeit, die Leitung der Mittagsbetreuung zu 
übernehmen. 
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Für Rückfragen steht Ihnen gerne Frau Hähnlein unter 

09845/9797-15 zur Verfügung.  
 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen senden 

Sie bitte bis Donnerstag, 18.12.2025 an die Gemeinde 

Oberdachstetten, Rathausstraße 7, 91617 Oberdach-

stetten oder gerne per E-Mail an  

poststelle@oberdachstetten.de ausschließlich im pdf-
Format. 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 

Nächster Blutspendetermin 
in Flachslanden 
 

Dienstag, 23.12.2025, 16.45 - bis 20.30 Uhr, 
Mehrzweckhalle, Schulstraße 2 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren 

Blutspendepass mit. Zumindest aber einen Lichtbild-

ausweis (Personalausweis, Reisepass oder Führer-

schein). 
 

Blutspendedienst des Bayer. Roten Kreuzes 

 

 

 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

am Samstag, 10.Januar 2026 um 20:00 Uhr im 

Gasthaus Rose in Flachslanden 
 

Alle Mitglieder, Förderer des Vereins und Interessierte 

sind herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 

• Begrüßung 
• Jahresbericht der Vorstandschaft 

• Kassenbericht der Kassiererin 

• Bericht über die Kassenprüfung 

• Entlastung der Vorstandschaft 

•Bilderschau vom Besuch unserer Freunde aus 

Cornil/Ste.Fortunade anlässlich des 15-jährigen 

Jubiläums unserer Partnerschaft 

• Wünsche ,Anträge , Kritik 
 

Gez. Klaus Hahn 1. Vorsitzender  
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Nominierungsversammlung 
am 29.12.2025 
Gasthaus Rose 

 

Der Bürgerblock lädt ein zur Nominierungsversamm-
lung 

der Kandidaten der Liste für die 

Bürgermeister- und Gemeinderatswahl 
am 8. März 2026. 

Die Versammlung findet statt am 

29.12.2025 um 19:00 Uhr im Gasthaus Rose. 

Alle Bürgerinnen und Bürger, die sich kommunalpoli-

tisch einbringen möchten, sind herzlich eingeladen. 
 

Ziel ist es, einen gemeinsamen Wahlvorschlag mit 
dem CSU Ortsverband Flachslanden zu nominieren. 

 

Auf zahlreiche engagierte Bürgerinnen und Bürger 

freuen sich Torsten Rossel- Flachslanden und das 

Team des Bürgerblocks. 
________________________________________________________________________________________________ 

POLITISCHE ANZEIGE – Der Auftraggeber ist Hubert Bodächtel – 
Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026 in 

Flachslanden. Weitere Infos unter:  
https://www.flachslanden.de/fileadmin/CSU_Buergerblock_29122025.pdf 

 

 

 
 

Freie Wählerschaft 

Virnsberg & Sondernohe 
 

Die Freie Wählerschaft Virnsberg und Sondernohe 

lädt zur 
 

Nominierungsversammlung 
 

Der Kandidaten/innen der Liste Freie Wählerschaft 

Virnsberg und Sondernohe für die Gemeinderatswahl 

am 08. März 2026 ein. 
 

Sie findet statt am 
 

Donnerstag, 18. Dezember 2025 
um 20.00 Uhr 

im Gasthaus Kreuz, Virnsberg 
 

Alle Interessierten sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Nicole Guggenberger 
____________________________________________________________ 

POLITISCHE ANZEIGE – Der Auftraggeber ist Nicole Guggenberger – 
Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026 in 

Flachslanden. Weitere Infos unter: 
https://www.flachslanden.de/fileadmin/FWVS_18122025.pdf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Am 29.12.2025 
um 19:00 Uhr 

Gasthaus Rose (Saal) 
 

Der CSU Ortsverband lädt ein zur  
Nominierungsversammlung 

der Kandidaten der Liste für die 

Bürgermeister- und Gemeinderatswahl 
am 8. März 2026. 

Die Versammlung findet statt am 

29.12.2025 um 19:00 Uhr im Gasthaus Rose. 
 

Tagesordnung: 

1.    Eröffnung und Begrüßung 
2.    Abstimmung über den Listenzusammenschluss 

       mit dem Bürgerblock 

3.    Bildung eines Wahlausschusses 

4.    Wahl der Bürgermeisterkandidatin/des Bürger- 

       meisterkandidaten  

5.    Wahl der Gemeinderatskandidaten 

6.    Bestellung des Beauftragten für den Wahlvor- 

       schlag und eines Stellvertreters 

7.    Vorstellung der nächsten Schritte und Termine 

8.    Sonstiges 
 

Herzlich willkommen sind alle engagierten Bürgerin-

nen und Bürger. 
 

Guido Schmidt 

Vorsitzender CSU Ortsverband Flachslanden 
____________________________________________________________ 

POLITISCHE ANZEIGE – Der Auftraggeber ist Hubert Bodächtel – 

Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl 2026 in 
Flachslanden. Weitere Infos unter:  

https://www.flachslanden.de/fileadmin/CSU_OV_29122025.pdf 
 

 

 

 
 

 

November 
29. Nov. 16:30 – 22:00 Uhr 

 Weihnachtsmarkt in Sondernohe 
30. Nov. 13:30 – 16:30 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden  
 Sonderausstellung „Engel“, Post- und Heimat-

 museum 
 

Dezember 
01. Dez. 19:30 – 21:00 Uhr 

 Gesangverein 1864 Flachslanden e. V. 
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 Schnupperstunde: Komm und sing mit, Ge-

meindehaus Flachslanden 

03. Dez. 11:30 Uhr 

 Rentner-Pensionisten- und  Witwenbund 
 Monatstreffen, Gasthaus „Eisenbahn“, Ro-

 senbach 

03. Dez. 17:30  

 FFW Flachslanden 
 Weihnachtsbaumverkauf, Gemeindescheune 

 Flachslanden 
03. Dez. 20:00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose 

04. Dez. 17:30  

 FFW Flachslanden 
 Weihnachtsbaumverkauf, Gemeindescheune 

 Flachslanden 

04. Dez. 19:30 Uhr 

 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose 
04. Dez. 19:30 Uhr  

 SPD OV Obere Rezat 
 Stammtisch, Gasthaus A. Kerschbaum, Ober-

dachstetten 

05. Dez. 14:00  

 FFW Flachslanden 
 Weihnachtsbaumverkauf, Gemeindescheune 

 Flachslanden 

06. Dez. 09:00  

 FFW Flachslanden 
 Weihnachtsbaumverkauf, Gemeindescheune 

 Flachslanden 

06. Dez. 11:00 Uhr 

VdK Flachslanden 
 Adventsfahrt zum Sommerhäuser Weih-

nachtsmarkt, Treffpunkt Marktplatz 

06. Dez. 17:00 Uhr 

 Blaskapelle Virnsberg e. V. 
 Adventszauber, vor der Kirche Virnsberg 
07. Dez. 14:00 – 16:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden  
 Sonderausstellung „Engel“, Post- und Heimat-

 museum 

07. Dez. 18:00 Uhr 

 Gesangverein 1864 Flachslanden e. V. 
 & Trachtenkapelle Sondernohe 
 Adventskonzert, Kirche Mariä Himmelfahrt 

Sondernohe 

12. Dez. 14:00 Uhr 
VdK Flachslanden 

 Kaffeenachmittag, Gasthaus Sonnensee, Ket-

tenhöfstetten 

13. Dez. 14:00 – 18:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden  
 Sonderausstellung „Engel“, Post- und Heimat-

 museum 

13. Dez. 15:00 – 22:00 Uhr 

 Weihnachtsmarkt in Flachslanden 
14. Dez. 14:00 – 16:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden  
 Sonderausstellung „Engel“, Post- und Heimat-

 museum 

21. Dez. 14:00 – 16:00 Uhr 

 Heimatverein Flachslanden  
 Sonderausstellung „Engel“, Post- und Heimat-

 museum 
21. Dez. 17:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Weihnachtsfeier, Schützenhaus 

 Flachslanden 

22. Dez. 17:30 Uhr 

 Gesangverein 1864 Flachslanden e. V. 
 Weihnachtsfeier, Ev. Gemeindehaus 

 Flachslanden 

23. Dez. 16:45 – 20:30 Uhr 

 Bayerisches Rotes Kreuz 
 Blutspenden, Mehrzweckhalle Flachslanden 

30. Dez. 14:00 Uhr 

 Obst- und Gartenbauverein Virnsberg 
 Baumschneiden, Feuerwehrhaus Virnsberg 
 

Januar 
01. Jan. 19:00 Uhr 

Schützenverein Flachslanden 
Neujahrsschießen, Schützenhaus Flachslan-

den 

01. Jan. 19:30 Uhr 
 Hegegemeinschaft Flachslanden 
 Monatsversammlung, Gasthof Rose 

03. Jan. 09:00 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Neujahrsschießen RK Groß-Bruck-Zell 

 Schützenhaus Flachslanden 

07. Jan. 20:00 Uhr 

 Imkerverein Flachslanden 
 Imkerstammtisch, Gasthof Rose 

08. Jan. 14:00 Uhr 
 VdK Flachslanden 

Kaffeenachmittag Neujahrsempfang, 

Gasthaus Hofmann/Stöhr, Sondernohe 

10. Jan. 20:00 Uhr 

 Partnerschaftsverein Flachslanden- Cor
 nil/Sainte-Fortunade e. V. 
 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose 

11. Jan. 10:30 Uhr 

 Schützenverein Flachslanden 
 Bayern-Liga LP-RWK, Schützenhaus 
 Flachslanden 
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Bürgermeisterchor im 
Landkreis Ansbach e.V. 

 

Der Bürgermeisterchor im Landkreis Ansbach hat 

seine 4. CD mit dem Titel „VON HERZEN GESUNGEN – 
DER BÜRGERMEISTERCHOR“ aufgenommen. Diese 

wurde am 08.11.2025 im Refektorium in Heilsbronn 

der Öffentlichkeit vorgestellt. 
 

 
 

Nach diesem „offiziellen Übergabetermin“ wird diese 

CD in vielen Rathäusern im Landkreis Ansbach zum 

Verkauf angeboten, selbstverständlich auch bei uns in 
Flachslanden. Der Preis pro CD beträgt 15 €. Vielleicht 

brauchen Sie noch ein Geschenk für die vorweihnacht-

liche Zeit? Die Verkaufserlöse aus dem CD-Verkauf 

werden komplett an gemeinnützige Einrichtungen und 
Organisationen meist im Landkreis Ansbach gespen-

det. Eine Spendenliste ist auf der Homepage www.bu-

ergermeisterchor.de einsehbar. 
 

Auch können Bestellungen ab sofort über Altbürger-

meister Franz Winter in Dürrwangen, Tel. 09856-1442 

oder per Mail winter.duerrwangen@t-online.de vor-

genommen werden. 
 

Klaus Miosga, Vorstand Bürgermeisterchor 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 

 

Veranstaltungen der 
Hochschule Ansbach für 
die Bürgerinnen und 
Bürger in der Region - WS 2025-26 
 

Veranstaltung: Erlanger Universitätstage in Ansbach 

Termin: Donnerstag, 18.12.2025, 19:30 – 20:30 Uhr 

Ort: Hochschule Ansbach, Residenzstraße 8, 91522 

Ansbach Gebäude 50 Raum 50.2.1 (Hans-Maurer-Au-

ditorium) 

Kopf voll, Akku leer? Wie Bewegung neue Energie 
bringt. 
Ein Vortrag im Rahmen der 43. Erlanger Universitäts-

tage an der Hochschule Ansbach. Das Studium ist eine 

prägende Lebensphase voller Chancen und Herausfor-

derungen. Zwischen Prüfungsdruck, Nebenjob, Selbst-
organisation und sozialer Verpflichtungen bleibt die 

eigene Gesundheit häufig auf der Strecke. An der 

Hochschule Ansbach soll die Gesundheit der Studie-

renden nicht nur ein Nebenschauplatz, sondern ein in-

tegraler Bestandteil des Hochschulalltags sein. Genau 

hier setzt das wegweisende Gesundheitsförderungs-

projekt „Gesund Studieren – How to be fit“ an, das von 

der Hochschule Ansbach gemeinsam mit der AOK Bay-

ern ins Leben gerufen wurde. 
 

Ziel des Projekts ist es, Studierende für einen gesünde-

ren Lebensstil zu sensibilisieren und ihnen praktische 

Impulse für Ihren Alltag mitzugeben. Grundlage war 

eine umfassende Befragung von 450 Studierenden, die 

wertvolle Einblicke in Bedürfnisse, Herausforderungen 

und Wünsche rund um das Thema Gesundheit im Stu-

dium lieferte. Auf dieser Basis fanden Aktionstage im 

Rahmen des Projekts zu den Themen Bewegung, Er-

nährung und Stressreduktion statt - Themen, die im 
Studienalltag oft zu kurz kommen, aber entscheidend 

für Wohlbefinden und Studienerfolg sind. 
 

Dieser Vortrag richtet sich an alle, die ihre Gesundheit 

bewusst stärken und Bewegung ganz unkompliziert in 

ihren Alltag einbauen möchten, unabhängig vom Al-

ter. Anhand der Ergebnisse des Projekts „Gesund Stu-

dieren“ wird aufgezeigt, wie Bewegung auch in einem 

vollen Terminkalender einen Platz finden kann. Lassen 
Sie sich inspirieren, wie Sie mit einfachen, alltagstaug-

lichen Impulsen aktiv bleiben und dadurch mehr 

Wohlbefinden, Energie und Lebensqualität gewinnen. 

Einblicke in dieses Thema geben Prof. Dr. Sibylle Gais-

ser, Prof. Dr.-Ing. Anke Knoblauch und Antonia Pfeif-

fer. 
 

Der Eintritt ist frei! 
 

 

Neue Integrierte Leitstelle setzt Maß-
stäbe 
 

Die neue Integrierte Leitstelle (ILS) Ansbach in Brods-

winden ist fertiggestellt. Sie zählt zu den modernsten 

Leitstellengebäuden Bayerns und markiert einen Mei-

lenstein für die Hilfeleistung in den Landkreisen Ans-

bach und Neustadt/Aisch-Bad Windsheim sowie in der 

Stadt Ansbach. Die drei Gebietskörperschaften arbei-
ten im Zweckverband für Rettungsdienst und Feuer-

wehralarmierung (ZRF) Ansbach zusammen. Der ZRF 
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ist Bauherr der neuen Integrierten Leitstelle. Dort soll 

der Regelbetriebs Anfang Dezember 2025 beginnen. 

Der ZRF realisierte das Projekt mit einer Investition 

von rund 33 Millionen Euro, erklärte ZRF-Vorsitzender 

und Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei der feierlichen Er-

öffnung. Die Kostenprognose vom August 2022 

konnte eingehalten werden. Da für den Bau selbst 

keine staatliche Förderung bereitstand, trägt der ZRF 

etwa 30 Millionen Euro der Summe – der größte Anteil 

entfällt entsprechend dem Bevölkerungsanteil auf den 
Landkreis Ansbach. 
 

 
 

Im Einsatzleitraum der neuen Integrierten Leitstelle (von links): Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig, Regierungspräsidentin Dr. Kerstin Engelhardt-Blum, Land-
rat Dr. Christian von Dobschütz, Oberbürgermeister Thomas Deffner, ZRF-

Geschäftsleiter Thomas Müller und Dominik Wenninger, Leiter der Inte-
grierten Leitstelle. Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 
 

Landrat Dr. Ludwig betonte, dass mit der neuen Leit-

stelle nicht nur ein Gebäude eröffnet werde, sondern 

ein Stück Zukunft für die Sicherheit der gesamten Re-

gion. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ILS 

steuern die Informationsdrehscheibe für Rettungs-

dienst, Feuerwehr und weitere Akteure in Hilfeleis-

tung und Gefahrenabwehr – und dies an 365 Tagen im 

Jahr, rund um die Uhr. Der Landrat zeigte sich sicher, 

„dass die Mitarbeiter diesen neu geschaffenen Ort so 
mit Leben erfüllen werden, dass er viele weitere Leben 

schützen und retten kann“. Mit Blick auf die techni-

sche Umsetzung hob er hervor, dass hier modernstes 

Bauen mit fortschrittlicher Gebäudetechnik verbun-

den werde: Die Abwärme der Serverräume werde für 

das Gebäude genutzt, gleichzeitig sorge maximale Si-

cherheitstechnik mit Zutrittskontrollen und Schleusen 

dafür, dass die Leitstelle selbst dann funktioniere, 

„wenn woanders die Lichter ausgehen“. Mit dieser 

Leitstelle sei in Bayern ein Maßstab gesetzt worden. 
Andere Leitstellenbetreiber stünden vor ähnlichen 

Aufgaben und hätten bereits zum Informationsaus-

tausch angefragt. Dr. Ludwig dankte allen Beteiligten 

für den unfallfreien Bauablauf, die Kosten- und Zeitdis-

ziplin sowie die hohe Qualität der Umsetzung. 
 

Als Ehrengast würdigte Regierungspräsidentin Dr. 

Kerstin Engelhard-Blum die Leistung hinter dem Pro-

jekt. Sie sprach von einem besonderen Tag, an dem 

eine Investition in die Zukunft gefeiert werde. Die fi-

nanzielle Punktlandung und die bauliche Komplexität 

beeindruckten sie besonders. Sie zeigte sich über-

zeugt, dass die Region mit diesem Neubau bestens für 

künftige Herausforderungen gerüstet sei – ob für Ka-

tastrophen, Großveranstaltungen oder alltägliche 

Notfälle. In technischer wie funktionaler Hinsicht sei 

der ZRF hervorragend aufgestellt. 
 

Für den Landkreis Neustadt/Aisch-Bad Windsheim 
hob Landrat Dr. Christian von Dobschütz hervor, dass 

es bei der neuen Leitstelle nicht nur um ein Gebäude 

gehe, sondern um ein Versprechen an die Menschen. 

Zwischen Steigerwald und Hesselberg könnten sie sich 

darauf verlassen, dass schnellstens Hilfe organisiert 

werde, sobald sie die 112 wählen. Die Investition in die 

Sicherheit der Bevölkerung sei ein gemeinsamer Erfolg 

im ZRF. Einen wichtigen weiteren Baustein stelle die 

geplante Einführung der smartphonebasierten Erst-

helfer-App „Region der Lebensretter“ dar, die ab Früh-
jahr 2026 bei medizinischen Notfällen noch schnellere 

Hilfe ermöglichen solle. Über die Leitstelle würden re-

gistrierte Ersthelferinnen und Ersthelfer in unmittelba-

rer Nähe alarmiert, um die Zeit bis zum Eintreffen des 

Rettungsdienstes zu überbrücken. „Wir investieren 

damit nicht nur in Beton, Glas und Technik, sondern 

zugleich in eine Kultur des Hinschauens“, fasste Land-

rat Dr. von Dobschütz zusammen. 
 

Oberbürgermeister Thomas Deffner ging auf die stei-

genden Einsatzzahlen ein, die unter anderem durch 

die sich verändernde medizinische Versorgungslage 

beeinflusst würden. Mit dieser Entwicklung müsse die 

Region umgehen, und die Stadt Ansbach stelle als Be-

treiber das qualifizierte Personal für die Leitstelle be-

reit. Zugleich betonte er den Stolz der Stadt Ansbach, 

eine so leistungsfähige und moderne Leitstelle im 

Stadtgebiet zu haben, und verwies darauf, dass auch 

im Zivilschutz große Aufgaben bevorstünden. 
 

Die Segnung des neuen Gebäudes nahmen die Pfarrer 

Laurent Koch (Pfarrverband Burgheide) und Sebastian 

Schiling (Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Bartholo-

mäus Ansbach-Brodswinden) vor. Ein Geschenk zur Er-

öffnung überbrachte Sven Uhmann, Stationsleiter der 

Rettungshubschrauberstation in Dinkelsbühl-Sin-

bronn.  
 

Mit dem Neubau erhält die Region eine hochmoderne 

Schaltstelle für Feuerwehr, Rettungsdienst und Kata-

strophenschutz, ausgelegt für inzwischen rund 75.000 

Einsätze pro Jahr. Die Leitstelle verfügt über zehn Ein-

satzleitplätze und einen Sondereinsatzleitplatz sowie 

eine Erweiterungsoption für die Zukunft. Nachhaltige 

Gebäudetechnik, hohe Energieeffizienz, umfassende 

Digitalisierung und strenge Sicherheitsmaßnahmen 

kennzeichnen das Projekt als wichtigen Baustein für 

die Sicherheit von über 330.000 Menschen. 
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Escape-Room und Kirche – Kultur für Ju-
gendliche erlebbar machen 
 

Die 33. Jugendkulturtage im Landkreis Ansbach sind 

erfolgreich zu Ende gegangen. Drei Wochen lang be-

geisterte die Veranstaltungsreihe mit 20 abwechs-

lungsreichen Events an zehn Standorten junge Men-

schen aus der Region. Die Veranstaltungen reichten 

von kreativen Kleidertausch-Aktionen und einer span-
nenden Plakat-Wand-Gestaltung über interaktive Es-

cape Rooms bis hin zu einem Workshop zum Thema 

Wendo (Selbstbehauptung und Selbstverteidigung für 

Frauen und Mädchen) – hier war für alle etwas dabei. 
 

 
 

In Neuendettelsau fand die Churchnight statt, ein Abend in der Kirche, ge-
staltet von Jugendlichen für Jugendliche. Foto: Sarah Mohr 
 

Organisiert wurde die Reihe von der Kommunalen Ju-

gendarbeit und dem Kreisjugendring des Landkreises 

Ansbach. Das Ziel der Veranstaltung ist es, jungen 

Menschen vor Ort die Möglichkeit zu geben, Jugend-

kultur aktiv zu erleben und mitzugestalten. Dabei wa-

ren auch in diesem Jahr wieder Gemeinden, Vereine 

und Verbände beteiligt, die sich als Veranstalter und 

Förderer dieser wichtigen kulturellen Plattform enga-
gierten. „Die Jugendkulturtage bieten jungen Men-

schen nicht nur einen kreativen Raum, sondern auch 

eine Chance, Verantwortung zu übernehmen und ihre 

eigenen Ideen einzubringen“, so Debora Kölli, pädago-

gische Mitarbeiterin des Kreisjugendrings. „Es ist uns 

ein Anliegen, die Jugendlichen direkt vor Ort zu errei-

chen und ihnen eine Plattform zu bieten, die ihre kul-

turellen Interessen widerspiegelt.“ Kreisjugendpfleger 

Johannes Gehring betonte ebenfalls die gesellschaftli-

che Bedeutung der Veranstaltung: „Die kulturelle Teil-
habe von Kindern und Jugendlichen ist von zentraler 

Bedeutung. Die Jugendkulturtage ermöglichen es 

ihnen, Haltung zu zeigen, Verantwortung zu überneh-

men und aktiv am gesellschaftlichen Miteinander teil-

zuhaben.“ 
 

Die erfolgreichen Jugendkulturtage 2025 haben ge-

zeigt, wie viel Potenzial in der kulturellen Mitgestal-

tung junger Menschen steckt. Auch im kommenden 
Jahr ist die Reihe wieder geplant, und zwar vom 20. 

Oktober bis 9. November 2026. Neue Veranstaltungs-

orte sind dabei herzlich willkommen, und die Organi-

satoren freuen sich auf viele weitere kreative Ideen. 

Informationen und Details zu den Jugendkulturtagen 

sowie zur Anmeldung von Veranstaltungsorten sind 

auf der offiziellen Website unter www.jukuta.de zu 

finden.  

 

 

Pionierarbeit bei erneuerbaren Energien 
ausgezeichnet 
 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig hat den mit 10.000 Euro do-

tierten Innovationspreis des Landkreises Ansbach an 

die HEG Energie GmbH aus Lauterbach bei Geslau 

übergeben. Der Landkreis Ansbach würdigt damit das 

besondere Engagement des Unternehmens im Bereich 

der erneuerbaren Energien und dessen Beitrag zu ei-
ner nachhaltigen regionalen Wertschöpfung. 
  

„Der Preis steht nicht nur für Wertschätzung, sondern 

auch für gute Beispiele aus unserer starken Unterneh-

merlandschaft, für Mut, Verantwortung und Risikobe-

reitschaft. Wir möchten das auch öffentlich würdi-

gen“, sagte Landrat Dr. Jürgen Ludwig bei der Preisver-

leihung. Die HEG Energie GmbH habe sich früh in ein 

damals völlig neues Feld hineingewagt. „Sie sind die 

sprichwörtliche Extrameile gegangen – ohne Vorlagen, 
ohne Vorbilder“, sagte der Landrat zu Geschäftsführer 

Günther Heidingsfelder, der das Unternehmen 2004 

gegründet hat. Bereits damals faszinierte ihn die Ver-

bindung von Klimaschutz und Wirtschaftlichkeit. In 

Wiedersbach bei Leutershausen errichtete das junge 

Unternehmen die seinerzeit weltweit größte Photo-

voltaik-Freiflächenanlage mit Dünnschichtmodulen 

(1,5 Megawatt). Seither hat sich HEG zu einem der füh-

renden Photovoltaik-Spezialisten im westlichen Mit-

telfranken entwickelt. 
 

 
 

Die Belegschaft freute sich mit, als Landrat Dr. Jürgen Ludwig den Innova-
tionspreis an Günther Heidingsfelder, den Geschäftsführer der HEG Ener-
gie GmbH, übergab. Bei der Übergabe waren auch Bürgermeister Richard 

Strauß und Thomas Merkel von der Wirtschaftsförderung des Landkreises 
Ansbach dabei. Foto: HEG Energie GmbH/Simon Knauer 
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Heute realisiert das Unternehmen mit seinen Mitar-

beitern jährlich über 300 Projekte mit rund 200.000 in-

stallierten PV-Modulen. Das Leistungsspektrum reicht 

von Dachanlagen für Privat-, Gewerbe- und Industrie-

kunden über Freiflächenanlagen und Solarparks bis 

hin zu Speicherlösungen, Ladeinfrastruktur, Monito-

ring und technischer Betriebsführung. Der Jahresum-

satz liegt bei rund 50 Millionen Euro. 
  

Geschäftsführer Günther Heidingsfelder zeigte sich 
stolz über die Auszeichnung und unterstrich die Be-

deutung der Innovationskraft im Energiesektor: „Wir 

haben schon vor zehn Jahren die erste PV-Anlage ans 

Netz gebracht, die ohne EEG-Einspeisung ausgekom-

men ist. Netzverträglichkeit, Eigenverbrauch und Spei-

cherung sind aktuell die großen Themen. Es ist wichtig, 

innovativ und schnell zu bleiben, denn nur wirtschaft-

liche Lösungen sind auf Dauer tragfähig.“ Das Unter-

nehmen betreut derzeit rund 50 Bürgerprojekte, führt 

die kaufmännische und technische Betriebsführung 
für viele davon selbst durch und setzt dabei auf lokale 

Partner wie den Maschinenring. „Wir nutzen das 

Know-how vor Ort und ergänzen das, was fehlt“, so 

Heidingsfelder, der sich bei der Gemeinde Geslau und 

dem Landkreis Ansbach für das gute Miteinander be-

dankte. 
  

Auch Geslaus Bürgermeister Richard Strauß zeigte sich 

erfreut über die Auszeichnung: „HEG ist eine stille, 
aber sehr fleißige und erfolgreiche Firma – und für un-

sere Gemeinde eine bedeutende Säule. Nicht umsonst 

steht Geslau bei der Steuerkraft inzwischen weit 

vorne. Wir sind sehr dankbar, dass wir ein solches Un-

ternehmen am Ort haben.“ 
  

Die Kriterien für den Innovationspreis des Landkreises 

Ansbach sind breit gefasst: Neben technischen Ent-

wicklungen werden auch Dienstleistungen, organisa-
torische Neuerungen und Umweltleistungen berück-

sichtigt. Entscheidende Faktoren sind die Schaffung 

von Arbeit- und Ausbildungsplätzen, wirtschaftliche 

Entwicklung, überregionale Bedeutung sowie soziales 

Engagement. Die Preisträger legt der Wirtschaftsför-

derungs- und Regionalbeirat des Landkreises Ansbach 

fest. Diesem gehören unter anderem Vertreter von 

Kammern, Banken und der Wirtschaft an. Die HEG 

Energie GmbH steht in einer Reihe erfolgreicher Preis-

träger, darunter Unternehmen wie ORTLIEB Sportarti-
kel GmbH (Heilsbronn), Rommelsbacher Elektro Haus-

geräte GmbH (Dinkelsbühl) und TVU Textilverede-

lungsunion GmbH (Leutershausen). 
  

„HEG zeigt eindrucksvoll, dass Klimaschutz und wirt-

schaftlicher Erfolg kein Widerspruch sind, sondern sich 

gegenseitig stärken können“, fasste Landrat Dr. Lud-

wig abschließend zusammen. „Das Unternehmen ist 

ein Vorbild für nachhaltiges Wirtschaften im Landkreis 

Ansbach – und darüber hinaus.“ 
 

„Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“: 
Kunstprojekt regt zum Nachdenken an 
 

Mit einer Ideenwerkstatt an der Realschule Herrieden 

ist das Projekt „Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“ 

des Künstlers Johannes Volkmann im Landkreis Ans-

bach gestartet. Schülerinnen und Schüler der Real-

schule, der Sebastian-Strobel-Schule und der Wolf-

hard-Schule haben sich dabei mit unterschiedlichen 

Aspekten von Gerechtigkeit beschäftigt und nutzten 
die vom Künstler entwickelten Schilder als Impuls für 

Gespräche, Diskussionen und gemeinsames Nachden-

ken. 
 

Die Schilder wurden bereits an vielen Orten in 

Deutschland und im Ausland aufgestellt. Sie überset-

zen die Idee der Gerechtigkeit in eine universelle 

Bildsprache, die überall verstanden wird. Künstler Jo-

hannes Volkmann erklärte, dass Verkehrsschilder eine 

Sprache seien, die global verstanden werde. Deshalb 
habe es nahegelegen, sie auch als Symbol für Gerech-

tigkeit zu nutzen. Ganz Künstler, begann Volkmann 

seine Ausführungen beim Auftakt in Herrieden mit ei-

nem weißen Blatt Papier – und daraus sei eine inter-

nationale Bewegung geworden, die inzwischen selbst 

in Spanien, Georgien und der Ukraine fortgeführt 

werde. 
 

 
 

Die Verkehrsschilder der Gerechtigkeit sollen im Landkreis Ansbach auf 

Wanderschaft gehen. Landrat Dr. Jürgen Ludwig (links) machte beim Auf-
takt in Herrieden klar, wie wichtig Haltung ist.Foto: Landratsamt Ans-
bach/Fabian Hähnlein 
 

Landrat Dr. Jürgen Ludwig betonte in seiner Ansprache 

die Bedeutung des Projekts: „Gerechtigkeit hat den 
Sinn, Beziehungen zwischen Menschen zu regeln und 

ein grundlegendes menschliches Bedürfnis nach Fair-

ness und Gleichheit zu erfüllen.“ Er dankte allen, die 

das Projekt im Landkreis mit Leben füllen, und be-

zeichnete es als Beleg für gelebte Achtsamkeit. Zudem 

erinnerte er daran, dass Haltung zwar eine kleine Sa-

che sei, aber einen Riesenunterschied machen könne. 
 

Auch Herriedens Bürgermeisterin Dorina Jechnerer 
unterstrich, wie wichtig es sei, dass sich eine Haltung 
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entwickle, die ins Handeln führe. Es reiche nicht, ge-

meinsame Werte zu haben – man müsse auch bereit 

sein, für sie einzutreten und aktiv zu werden, wenn sie 

bedroht seien. Für die Sparkasse Ansbach, die das Pro-

jekt finanziell unterstützt, sprach Vorstandsmitglied 

Tobias Mildner. Er betonte, dass die „Schilder der Ge-

rechtigkeit“ starke Zeichen für mehr Respekt im Um-

gang miteinander setzen. Es sei wichtig, junge Men-

schen in ihrem Nachdenken über Werte zu stärken 
und ihnen eine Stimme zu geben. Die Sparkasse sei 

deshalb gerne als Sponsor mit dabei. 
 

Das Kunstprojekt will den Austausch über ein faires, 

respektvolles Miteinander anregen und Mut, Hoff-

nung und Zuversicht für ein gerechtes Leben in der Ge-

sellschaft vermitteln. Gemeinden, Schulen, Organisati-

onen und Vereine können sich für einen Aktionszeit-

raum anmelden und die „Verkehrsschilder der Gerech-
tigkeit“ kostenlos für einen festgelegten Zeitraum aus-

leihen. So soll das Projekt im gesamten Landkreis sicht-

bar werden und möglichst viele Menschen animieren. 
 

Weitere Informationen zur Wanderausstellung sind 

verfügbar auf www.landkreis-ansbach.de, Suchbegriff 

„Verkehrsschilder der Gerechtigkeit“. Für Fragen und 

Verleih steht das Gesundheitsamt am Landratsamt An-

sbach, Gesundheitsförderung und Prävention, telefo-
nisch unter 0981 468-7102 oder per E-Mail an gesund-

heitsfoerderung@landkreis-ansbach.de zur Verfü-

gung. 
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